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Abhanden gekommene Werttitel — Titres disparus — Titoli smarritl
Der unbekannte Inhaber der 10 Obligationen Schweizerische Bundes- '

bahnen 1903, 3% diff., Nrn. 103417/26 und der 10 Obligationen Eidge-
nossenschaft 1903, 3 %, 2 Serie, Nrn. 47539/41, 49433/5 und 123Ö03/6, wird
hiermit aufgefordert, diese Titel und Coupons innert drei Jahren, vom
Tage der ersten Bekanntmachung hinweg, dem unteizeichneten Richter
einzuhändigen, ansonst sie kraftlos erklärt werden. (W 344»)

Bern, den 1. Juli 1918. Der Gerichtspräsident III: Wäber.

Es wird eiDe Untersuchung eingeleitet hehufs Auffindung und im
Falle der Erfolglosigkeit Kraftloserklärung des folgenden abbezahlten
Titels:

Weibergutsversicherung vom 26. Dezember 1864, sig. A. Engelhard,
Notar, zugunsten der Anna Schroeter geb. Schorro, gegen ihren ^bemann
Peter Schroeter, Peters sei., Zimmermann; von und zu Brigels, um die
Summe von Fr. 450.

Einsprachen gegen dieses Begehren müssen der Gerichtsschreiherei
des Seehezirbs innert einem Jahr nach der ersten Publikation eingereicht

werden. (W 345s)

Murlenr den d9.~Jtrli 1918.
Der Gerichtspräsident: Dr. Emil Ems.

Das Bezirksgericht Gossau hat in seiner Sitzung vom .18. Juni 1918
folgenden Werttitel kraftlos erklärt: Versicheruogsbrief Nr. 2459, Brüggen,
d. d. 6 Juni 1898, im nunmehrigen Werl von Fr. 400 (ursprünglicher
Kreditor: Alhert Geser, Sticker, Winkeln; ursprünglicher Debitor: Jos.
Näf, Sticker, Engelburg).

Das Bezirksgericht Gossau hat in seiner Sitzung vom 19. Juni 1918
folgenden Werttiiel kraftlos erklärt: Versicheruogsbrief Nr. 3251, d. d.
Gossau, den 2. Dez mher 1879, von Fr. 300 (Kreditorin: Juliana Zahner,
sei., Andwil; Dehitorin: Erhmasse von Jos. Ant. Lenz, Hölzli,
Gossau). (W 346)

Gossau, den 19. Juli 1918. Bezirksgerichtskanzlei Gossau.

Auf der Liegenschaft Zollhaus in Horw haften u. a. folgende
Grundpfandrechte:

1. Erbgut, angegangen Mitte März (Jahr unbekannt), von 250 Gulden
Fr. 476.20.

2. Erhgut, angegangen 26. Januar 1835, von ursprünglich 322 Gulden

14 Schilling, dermalen noch 214 Gulden 36 Schilling Fr. 409.34.
3. Auskaufsgut, angegangen 16. Oktober 1844, zugunsten der

Geschwister Rupert, Jakob, Johann, Verena und Anna Kaufmann, von
197 Gulden 3 Schilling 2 A. Fr. 375. 40.

Das Waisenamt Horw ist Gläubiger des unter Ziffer 1 angeführten
Kapitals von 250 Gulden und der Hälfte des unter Ziffer 2 genannten
Kapitals von 214 Gulden 36 Schilling. Es vermisst aber die bezüglichen
Kapitaltitel.

Die Gläubiger der andern Hälfte des Erbgutes vom-26. Januar 1835
sowie des Auskaufsgutes vom 16. Oktober 1844, sind seit mehr als zehn
Jahren unbekannt, und es sind diese Kapitalien während den letzten
zehn Jahren nicht verzinst worden.

In Anwendung der Art.870und 871 Z. G.B. werden hiermit die In-
haher der Titel für die drei vorgenannten Kapitalien aufgefordert, sich
innert Jahresfrist hei der unterzeichneten Amtsstelle zu melden und die
Titel vorzulegen, ansonst nach Ahlauf der gesetzten Frist diese Titel
als kraftlos erklärt und die Pfandstellen, soweit die Gläubiger unbekannt
sind, frei werden. (W347s)

Kriens, den 9. Juli 1918. Der Amtsgerichtspräsident: G. Theiler.

Es werden nachbeschriehene Grundpfandtitel vermisst:
1. Inventar und Auskauf vom 23. März 1869 und Zession vom

20. Januar 1872 per Kapital Fr. 542.80. Grundpfand: Grundbuch Oen-
singen Nr. 289, a. K. Nr. 1377.

2. Inventar und Auskauf vom 23. März 1869 per Kapital Fr. 1026.
Grundpfand: Grundbuch Oensingen Nr. 582 a. K. Nr. 90 und Nr. 896a.
K. Nr. 687. (W 3488)

Gläubiger: von Arx, Urs Josef, Spengler, in Münster. Schuldner: von
Arx, Ferdinand, Jakobs sei., Spenglermeister, in Oensingen.

Der unbekannte Inhaher dieser Titel wird andorch aufgefordert,
dieselben innert Jahresfrist, von der ersten Auskündung an gerechnet, dem
Unterzeichneten vorzuweisen, ansonst Kraftloserklärung erfolgen wird.

B a 1 s t b a 1, den 20. Juli 1918. Der Gerichtspräsident.

Tribunal de premitre instance de Geneve
Premiere insertion

En execution d'une ordonnance rendue le 20 juillet 1918, il est fait
sommation au d6tenteur inconnu du cheque suivant: n° 14030, 1000 francs;
ordre: S. Guggenheim; tireur: Schweizerischer Bankverein, Zurich, en
date du 30 raai 1918; tir6: Soci6t6 de Banque Suisse Geneve, de le pro-
duire et de le däposer au greffe du tribunal de premiöre instance de
Genöve, dans le d61ai de quatre semaines ä partir de la premi&rc
publication du präsent avis, faute de quoi il sera annul6. G. III. (W3498)

R. Mlchoud, greffier.

———W——Wi——www i 1 nnw «»> »•

Handelsregister — Registre de commerce — Registro di commerclo

1. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

Zürich — Zurich - Zuriaro

Rohseide und S c h a p p c. — 1918. 19. Juli. Die Firma Ernst Cols-
man in Zürich 2 (S. H. A. Ii. Nr. 135 vom 14. Juni 1915, Seite 821), Kommission

in Rohseide und Schuppe, ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.
Konditorei. — 19. Juli. Die Firma David Robert SprUngli in Zürich 1

(S. H. A. B. Nr. 168 vom 25. Juli 1892, Seite 675) erteilt Prokura an Hermami
•Sprüngli, von und in Zürich, den Sohn des Firmainhabers.

19. Juli. «ARA» Liköre-Aktiengesellschaft in Zürich (S. H. A. B. Nr. 55
vom 7. März 1918. Seite 361). Die Prokura des Heinrich Huber ist erloschen.

Manufaktur waren. — 19. Juli. Die Firma Thomann, Arbenz & Co.
in Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 149 vom 29. Juni 1917, Seite 1061) erteilt
Kollektivprokura an August Wild, von Gossau (Zürich), in Zürich 4, und an

-Ernst Seiler, von Merxhausen (Schaffhausen), in Zürich 6.

Manufaktur waren; Schürzen, Wäsche. — 19. Juli.
Inhaber der Firma W. Friedmann in Zürich 4 ist Lipa Wolf Friedmann, von
Kolomca (Galizien), in Zürich 4. Manufakturwaren und Konfektion von
Schürzen und Wäsche. Bäckerstrasse 129.

19. Juli. Verband Schweiz. Unternehmer für Erstellung keramischer Wand-
und Bodenbeläge in Zürich (S. H. A. B. Nr. 254 vom 30. Oktober 1917, Seite
1718). In ihrer ausserordentlichen Generalversammlung vom 23. April 1918
»haben die Mitglieder dieser Genossenschaft eine Revision ihrer Statuten
vorgenommen, webei als Aenderungen gegenüber den bisher publizierten
Bestimmungen zu konstatieren sind: Der Jahresbeitrag wird alljährlich von der
Generalversammlung festgesetzt und ist innerhalb vier Wochen nach der
Beschlussfassung zu entrichten. Derselbe wird auf Grund des Totaljahresumsatzes
berechnet. Der minimale Jahresbeitrag beträgt Fr. 50.

Alteisen, Metalle; Hadern. — 20. Juli. Die Firma Brunner
& Weidmann in Oerlikon (S. H. A. B. Nr. 108 vom 10. Mai 1917, Seite 757),
Gesellschafter: Johann Reinhold Brunner-Schaufelberger und Heinrich Weid-
mann-Weiss. Handel in Alteisen, Metallen und Hadern, wird infolge Konkurses
über diese Kollektivgesellschaft von Amtes wegen gelöscht.

20. Juli. Schweizerische Bindfadenfabrik (Fabrique Suisse de ficelles)
(Canapificio Svizzero) in Flurlingen (S. H. A. B. Nr. 65 vom 19. März 1918,
Seite 438). Die Generalversammlung der Aktionäre vom 15. Juni 1918 hat die
statutarisch vorgesehene Zusammenlegung von je 10 Aktien zu Fr. 500 in einen
Titel über 10 Aktien durchgeführt. Artikel 3 der Statuten lautet nunmehr:
Das Grundkapital der Gesellschaft beträgt Fr. 6,000,000 und ist eingeteilt in
12,000 auf den Namen lautende, voll einbezahlte Aktien im Nennwerte von
je Fr. 500. Die 12,000 Aktien sind in Form von 1200 Titeln zu je zehn Aktien
ausgegeben.

Brennmaterialien. — 20. Juli. Inhaber der Firma A. Huppuch,
Sohn in Zürich 4 ist August Huppuch, von Weiningen (Thurgau), in Zürich 4.
Handel in Brennmaterialien. Feldstrasse 142.

20. Juli. In die Kollektivgesellschaft unter der Firma Steinlauf & Co.,
Blechdosen-Verwertungs-Gesellschaft in Zürich 3 (S. H. A. B. Nr. 153 vom
2. Juli 1918, Seite 1073) ist als weiterer Gesellschafter eingetreten: Eduard
Joseph Steiner, von Thun, in Zürich 1.

20. Juli. Unter der Firma Genossenschaft Stahlhof hat sich mit Sitz in
Zürich am 10. Juli 1918 eine Genossenschaft gehildet. zwecks Erwerb,
Verwaltung und Verwertung der Liegenschaft Stahlhof, Limmatstrasse 48/50, in
Zürich 5. Das Genossenschaftskapital beträgt Fr. 30,000 und ist eingeteilt in
60 voll einbezahlte, auf den Inhaber lautende Anteilscheine von je Fr. 500.
Es können sowohl physische als juristische Personen Mitglied der Genossenschaft

werden. Der Eintritt erfolgt auf schriftliche Anmeldung hin durch Auf-
nahmebeschluss des Vorstandes. Jedes Mitglied hat mindestens einen
Genossenschaftsanteil zu übernehmen. Der Austritt kann jederzeit erfolgen auf
mindestens sechsmonatige Kündigung hin; er erfolgt ferner durch Tod oder
Handlungsunfähigkeit, durch Ausschluss und bei juristischen Personen durch deren
Auflösung. Erfolgt der Austritt ohne Uebertragung der Anteilscheine, so
verliert der Austretende jeden Anspruch auf das Genossenschaftsvermögen. Jeder
Genossenschafter, der seine Stanimanteile veräussern will, hat solche in erster
Linie dem Vorstand zuhanden der Genossenschaft zum Kaufe anzubieten. Die
Hinterlassenen eines verstorbenen Genossenschafters, die gesetzlichen Vertreter

eines Handlungsunfähigen, die Liquidatoren oder Rechtsnachfolger einer
aufgelösten juristischen Person haben dem Vorstand innert drei Monaten nach
dem Erlöschen der Mitgliedschaft einpn neuen Uebernehmer für die
Anteilscheine zu bezeichnen, dessen Genehmigung dem Vorstande vorbehalten bleibt.
Die Auszahlung der Anteile ausscheidender Genossenschafter erfolgt nach
Massgabe der Statuten. Das Rechnungsjahr schliesst jeweils mit dem 30. Juni.
Für die Aufstellung der Jahresrechnung gelten die für die Aktiengesellschaft
gesetzlichen Bilanzregeln. Aus einem eventuell resultierenden Jahresgewinn,
wird in erster Linie eine Abschreibung von mindestens 1 % der Ankaufssumme

der Liegenschaft vorgenommen: sodann erhalten die Anteilscheine hiß
zu 6 % Dividende. Ueber die Verwendung eines allfälligen Restbetrages be-
schliesst die Generalversammlung. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft

haftet lediglich das Genossenschaftsvermögen, jede persönliche Haft-
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barkeit der einzelnen Mitglieder hierfür ist ausgeschlossen. Die Organe der
Genossensehaft sind: Die Generalversammlung, ein Vorstand von 1—5
Mitgliedern (gegenwärtig 3) und die Kontrollstelle. Der Vorstand vertritt die
Genossenschaft nach aussen; er bezeichnet diejenigen Personen, welche für
die Genossenschaft rechtsverbindlich zeichnen und setzt die Form der Zeichnung

fest. Der Vorstand besteht aus: Gottfried Brütsch, Kaufmann, von
Büttenhardt (Schaffhausen), in Zürich 6, Präsident; Gottfried Rüegger,
Kaufmann. von Rothrist (Aargau), in Zürich 7, und Julius Koch, Malermeister, von
Sommeri (Thurgau), in Zürieh 8. Der Präsident führt die rechtsverbindliche
Unterschrift. Sodann ist Einzelprokura erteilt an Gottfried Rüegger, jun., von
Rothrist (Aargau), in Zürich 7. Geschäftslokal: Löwenstrasse 53, Zürich 1.

Kolonialprodukte. — 20. Juli. Unter der Firma Asahan Gambier
A.-G. (Asaban Gambier Co.) hat sieh mit Sitz in Zürich und auf
unbestimmte Dauer am 29. Juni 1918 eine Aktiengesellschaft gebildet.
Zweck derselben ist der Handel mit Kolonialprodukten auf eigene und fremde
Rechnung und die europäische Vertretung überseeischer Unternehmungen.
Das Gesellschaftskapital beträgt Fr. 200,000 (zweihunderttausend Franken)
und ist eingeteilt in 40 auf den Inhaber lautende Aktien von je Fr. 5000. Es
kann das Aktienkapital auf Fr. 400,000 erhöht werden. Offizielles Publikationsorgan

der Gesellschaft ist das Schweizerische Handelsamtsblat und ihre
Organe sind: Die Generalversammlung, ein Verwaltungsrat von 3—7 (gegenwärtig

5) Mitgliedern und die Kontrollstelle. Der Verwaltungsrat vertritt die
Gesellschaft naeh aussen: er bezeichnet diejenigen Personen, welche für die
Gesellschaft rechtsverbindlich zeichnen, sowie die Form der Zeichnung. Die
Mitglieder des Verwaltungsrates: Anton Strässle, Kaufmann, von Bütschwil
(St. Gallen), in Zürich 2, Präsident; Alexander Georg Meyer, Kaufmann, von
Zürieh. in Zürieh 7, Vizepräsident; Conrad Bruderer, Kaufmann, von und in
Trogen (Appenzell): Carl Kaufmann, Kaufmann, von und in St. Gallen, und
Fritz Sulzer. Kaufmann, von Winterthur, in Aadorf, sowie der Direktor, Werner"
Alex. Kaufmann, von Ballwil (Luzern), in Zürich 8, führen unter sich je zui
zweien kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift. Geschäftslokal: Bahn-
hofstrasse 44, Zürich 1.

Bern — Bern« — Bern#
Bureau Bern

Tellerabwaschmaschinen. — 1918. 19. Juli. Die
Kommanditgesellschaft J. Lütolf & Cle, Fabrik und Generalvertrieb der Tellerab-
wasclunaschine «Tornado», in Bern (S H. A. B Nr. 49 vom 8.
Februar 1914, Seite 343), hat sich aufgelöst; die Firma ist nach bereits
beendigter Liquidation erloschen.

Bureau Blankenburg (Bezirk Ober-Simmenlal)
28. Mai. Unter der Firma Konsumgenossenschaft Matten und Umgebung

hat sich mit Sitz in Matten, Gemeinde St. Stephan, eine
Genossenschaft gebildet, mit folgendem Zwecke: Verbesserung der
ökonomischen Lage und Förderung der sozialen Lage ihrer Mitglieder. Diese
Zwecke sollen erreicht werden wie folgt. Sie sucht: a) Ihren Mitgliedern
auf möglichst billige Weise die nötigen Lebensmittel und die vornehm-
lichsten Haushaltungsgegenstände in guter Qualität gegen bar zu
beschaffen durch gemeinsamen Einkauf; b) für den Bedarf ihrer Mitglieder
Anstalten zur Bearbeitung und Erzeugung von Lebensmitteln zu errichten

und zu betreiben; c) durch Errichtung von und Beteiligung an Werken

und Anstalten die Interessen der Genossenschaft zu fördern; d).Aa:
schluss an den Verband Schweizerischer Konsumvereine; e) Abschluss
von Rabattverträgen mit Lieferanten solcher Verbrauchsgegenstände, die
von der Genossenschaft nicht gehalten werden. Die Statuten sind am
7. April 1918 festgestellt worden. Die Dauer der Genossenschaft ist un-»
bestimmt. Die Mitgliedschaft wird erworben durch schritliclie Ancnel-t
dung beim Vorstand der Genossenschaft, durch Verpflichtung, die Statuten

anzuerkennen und den Bedarf an den von der Genossenschaft geführten
Gebrauchsgegenständen durch sie zu beziehen und durch Uebernahme

eines Anteilscheines von Fr. 50. Aufnahmefähig sind Personen sowie
Gesellschaften, die im Bereiche des Wirtschaftsgebietes der Genossenschaft

ibren Wohnsitz haben. Die Zahl der Mitglieder ist unbeschränkt,
jedoch kann von den Gliedern einer zusammenlebenden Familie nur eines
die Mitgliedschaft erwerben. Die Mitgliedschaft erlischt: a) Durch
freiwilligen Austritt, der jederzeit durch schriftliche Anzeige beim Vorstand
geschehen kann; b) durch Einstellung der Benutzung der Genossensehafts-
anstalten; c) durch Tod; d) durch Ausschluss. Ein Mitglied, das während
eines ganzen Rechnungsjahres von der Genossenschaft nicht für mindestens
Fr. ICK) Waren bezogen hat, kann, nachdem es vorher schriftlich auf die
Rechtsfolgen seines Verhaltens aufmerksam gemacht worden ist, vom
Vorstand aus dem Genossenschaftsregitter gestrichen werden. Der
Ehegatte eines verstorbenen Mitgliedes oder eines seiner Kinder können,
sofern sie den elterlichen Haushalt fortsetzen, innert sechs Monaten seit
dem Tode des Mitgliedes die Mitgliedschaft desselben auf sich übertragen
lassen. Mitglieder, die den Statuten der Genossen ichaft zuwidergehandelt
haben oder die Interessen der Genossenschaft geschädigt haben, können
durch Beschluss des Vorstandes ausgeschlossen werden. Den betreffenden
Mitgliedern steht jedoch innert dreissig Tagen. seit Empfang der Mitteilung

die Berufung an die Generalversammlung zu. Mit Erlöschen der
Mitgliedschaft fallen alle Ansprüche an das Genossenschaftsvermögen
dahin. Ausgeschlossene Mitglieder verlieren ihren Anspruch auf etwaige
Rückvergütungen aus laufender Rechnung und können für verursachten
Schäden haftbar gemacht werden. Die Anteilscheine der Mitglieder werden

bei Erlöschen der Mitgliedschaft drei Monate nacb Genehmigung'
der laufenden Jahresrechnung zurückbezahlt, sofern die Rechnung kein
Defizit aufweist. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft baftet
nur deren Vermögen. Eine persönliche Haftbarkeit der Genossenschafter
ist ausgeschlossen. Die Bekanntmacbungen der Genossenschaft erfolgen
durch das «Genossenschaftliche Volksblatt» und wo es vom Gesetze
ausdrücklich vorgeschrieben ist, aueb dureb das Schweiz. Handelsamtsblatt.
Vom Betriebsüberscbuss. der sich auf Grundlage der gemäss Art. 656
0. R. zu erstellenden Bilanz und der Betriebsrechnung ergibt, sollen
20 % dem Genossenschaftsvermögen zugeschrieben werden und 80 % den
Mitgliedern nach Massgabe ihrer Bezüge rückvergütet werden. Ueber die
Verteilung der Quote von 20% auf die verschiedenen Fonds (Hauptfonds,
Dispositionsfonds, usw.) entscheidet die Generalversammlung auf Antrag
des Vorstandes. An Grundstücken, Gebäuden, Mobilien, Maschinen, usw.,
die einer Abnutzung unterworfen sind, sind angemessene Abschreibungen
vorzunehmen Allfällige Defizite sind aus dem Hauptfonds zu decken.
Die Organe der Genossenschaft sind: 1. Die Generalversammlung; 2. der
Vorstand, vorläufig gleichzeitig 3. die Betriebskommission, und 4. die
Rechnungsprüfungskommission. Die rechtsverbindliche Unterschrift
namens der Genossenschaft führt der Vorstand, und zwar je zwei Mitglieder
desselben kollektiv. Mitglieder des Vorstandes sind: Alfred Knubel,
Fabrikarbeiter, von St. Stephan, wohnhaft an der Matten, daselbst,
Präsident; Samuel Kunz, Landarbeiter, von Diemtigen, wobnbaft in der
Oey, Bäuert Matten, Gde. St. Stepban, Sekretär; Gottfried Haari, von
Lenk, Säger und Holzhändler, an der Matten zu St. Stephan, Vizepräsident;

Peter Bratschi, von Lenk, Lehrer, an der Matten zu St. Stephan,
Kassier und Rechnungsführer. Geschäftslokal: An der Matten, Gde.
St. Stepban.

Schwyz — Schwyz — Svitto
Holzhandlung und Gasthaus. — 1918. 18. Juli. Die Firma

Alois Llenert, Holzhandlung und Betrieb des Gasthauses zum Pilgerheim,
Spezereihandlung, in Einsiedeln (S. H. A. B. 1891, Nr. 98, Seite 401, und
1917, Nr. 93, Seite 662), ist infolge Verzichts des Inhabers erloschen. Aktiven
und Passiven gehen über auf die Kollektivgesellschaft «Alois Lienert Söhne,
Sägerei und Holzhandlung» in Einsiedeln.

Sägerei und Holzhandlung. — 18. Juli. Die Gebrüder Emil
und Friedrieb Lienert, von und in Einsiedeln, haben unter der Firma Alois
Lienert Söhne, Sägerei und Holzhandlung in Einsiedeln eine Kollektivgesellschaft

eingegangen, welche am l.Juli 1918 ihren Anfang genommen hat.
Sägerei und Holzhandlung.

Freiburg — Fribourg — Friborgo
Bureau de Bulle (district de la Gruyt.re)

1918. 18 mai. Sous la denomination de Cooperative Concordia de
Albeuve et environs', il existe ä Albeuve une societe cooperative,

qui a pour but d'ameliorer la situation economique et morale de
ses membres et de la classe ouvridre en general, en leur procurant des
denrees alimentaires et les autres articles necesssaires ä la vie, aux
meilleures conditions de qualite et de prix. Les Statuts sont du 21 avril
1918. La duree de la societe est illiraitöe. La qualite de societaire s'ac-
quiert par la demande d'entree acceplee par le conseil d'administration
et par l'inscription au registre des membres. Peuvent faire partie de la
societe, en adherant aux Statuts, les personnes des deux sexes, membres
de la commune d'Albeuve et environs, et les personnes juridiques'ayant
leur domicile legal dans le rayon d'action de la societe. Les membres
font, ä la societe, une avance de fr. 10 et sont tenus de souscrire une
obligation de la societe qui ne peut ölre superieure ä fr. 20. La qualite
de societaire se perd par la demission, donnee par ecrit; par l'exclusion
prononeee par le conseil d'administration et ensuite de decös. La
demission et l'exelusion entrainent la perte de tout droit aux biens de la
societe, ainsi qu'aux repartitions de l'exercice en cours. Quiconque
ce-se de faire partie de la societe, pour quelque motif que ce soit, n'a
droit ä aucun remboursement, avant la fin de l'exercice en cours ni
avant un delai maximum de trois rnois, comptäs depuis la sortie. En
cas de däcös d'uo soeiötaire, son droit est transmissible ä l'un de ses
enfants, pourvu qu'il remplisse les conditions fixäes ä l'art. 3 et en
avise le conseil d'administrati >n dans les deux moisqui suivent le däcäs.
L'avoir de la soeiätä räpond seul pour les obligations de la soeiäte; les
soeiätaires sont exonäräs de toute responsabilitä personnelle quant aux
engagements dc la snciGlä. Le bilan annuel, servant de base pour la
supputation des benefices, sera ätabli conformäment aux prescriptions
de l'art. 656 C. 0. L'excädent net, apr£s payement de l'intäröt des obliga«
tions, sera räparti comme suit: a) au fonds de räserve une quote-part
allant du 20% au 10%; b) ä la ristourne une quote-part allant du 60%
au 70%; c) aux oeuvres sociales et cbaritables, ä däsigner par le conseil
d'administration, une quote-part allant du 20 % au 10 %. Le fonds de
räserve reste en toute 6ventualil6 proprietä de la soeiätä. Les organes de
la sociötä sont: a) L'assemblee generale; b) le conseil d'administration
compose d'au moins neuf membres; c) le comite-directeur composä de
trois membres. La sociötä est valablement engag^e vis ä-vis des tiers par
la signature collective du president et d'un autre membre du comit6-
directeur. Le comitä-directeur est composä de Thäophile Favre, agricul-
teur, de et ä Albeuve, president; L6on Gurtner, entrepreneur, de Diemtigen

(Berne), membre, et de Aloys Comba, agriculteur, d'Albeuve,
domicile aux Sciernes d'Albeuve, membre.

15 juillet. Dans sa söance du 19 janvier 1918, la soeiöte de chant
La Joyeuse, ä Sorens (F. o. s. du c. du 5 mars 1906, n° 86, page 342), a renou-
velä son comitä et nomme Michel Fragniere, agriculteur, de et ä Sorens,
president, et Leon Dessarzin, instituteur, originaire de Surpierre, domicile ä

Sorens, secretaire. Le president et le secretaire engagent la societe par leur
signature collective.

18 juillet. Sous la denomination de Cooperative Concordia
d'Enney et environs, il existe ä Enney une societe cooperative qui
a pour but d'ameliorer la situation economique et morale de ses
membres et de la classe ouvriere et agricole, en.lui procurant des
denrees alimentaires et les autres articles n6cessaires ä la vie, aux
meilleures conditions de qualite et de prix. Les Statuts sont du 21 juin 1918;
la duröe de la societe est illimit6e. La qualite de membre s'acquiert par
la demande d'entr6e, accept6e par le Conseil d'administration et par
l'inscription au registre des membres. Peuvent faire partie de la societe:
a) les personnes des deux sexes qui reconnaissent les Statuts; b) les agri-
culteurs d'Enney et environs; c) les personnes juridiques ayant leur siege
social dans le rayon d'action de la societe. Chaque societaire, duraut
l'exercice en cours, fait ä la societe une avance de fr. 10, payable en
deux versements de fr. 5 et ne portant pas d'intäröt. II est tenu de
souscrire, 6ventuellement, au moins une obligation de la societe, dans le
temps et aux conditions ä fixer par le conseil d'administration. Ces

obligations ne peuvent 6tre d'un capital superieur ä 20 francs. Le mon-
tant de remission est fix6 par l'assemblee g6n6rale sur proposition du
conseil d'administration. Le taux de l'intöröt est fix6 par le conseil
d'administration. Les obligations sont nominatives et ne peuvent fitre transferees

sans l'assentiment 6crit du comite. L'intöröt ne sera compte qu'ä
partir du versement integral de la somme. Les obligations sont rembour-
sables de trois ans en trois ans, moyennant un avertissement pr6alable
de six mois. La qualite de societaire se "perd: a) par la demission donnee

par 6crit; b) par d6ces; c) par l'exclusion. La demission et l'exclusion

entrainent la perte de tout droit aux biens de la societe, ainsi qu'aux
repartitions de l'exercice en cours. L'exclusion est prononc6e sans appel
par le conseil d'administration. Quiconque cesse de faire partie de la
societe, pour quelque motif que ce soit, n'a droit ä aucun remboursement

avant la fin de l'exercice en cours, ni avant un d61ai maximum
de trois mois, compte depuis la sortie. En cas de d6ces d'un societaire,
son droit est transmissible ä l'un de ses enfants, pourvu qu'il remplisse
les conditions fix6es ä l'art. 3 et en avise le conseil d'administration
dans les deux mois qui suivent le d6ces. Les indivis peuvent jouir en
commun de ce droit et assister aux assembles de la soci6l6 avec une
seule voix döliberative. Les soeiötaires sont exonörös de toute responsabi-
lit6 personnelle, les engagements de la sociötö n'6tant garantis que par
l'avoir social. Le bilan annuel servant de base pour la supputation des
bönefices, sera ötabli conformöment aux prescriptions de l'art. 656 C. O.
sur le bilan des sociötös anonymes. L'excedent net, aprös payement de
l'intärßt aux obligations, sera röparti comme suit: a) au fonds deröserve
une quote-part allant du 20% au 10%; b) ä la ristourne une quote-
part allant du .60 % au 70%; c) aux oeuvres sociales et charitables, ä

designer par le conseil d'administration, une quote-part allant du 20 %
au 10 %. Le fonds de röserve reste en toute 6ventualit6 propriötö de la
sociötö. Les membres n'ont aucun droit personnel sur ce fonds et ne
peuvent en aucun cas en demander le partage. Ce fonds doit servir ä
couvrir les pertes 6ventuelles qui pourraient rösulter du bilan. Si le fonds
de röserve ne suffit pas pour couvrir le döficit, les avances des soeiötaires
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sont engagöes. Les organes de la soci£t6 sont: a) 1'assemble g6n6rale;
b) le eonseil d'administration eompos6 de ncuf memhres, nommSs pour
deux ans par l'asseinblöe gönörale; e) le eomitö directeur eomposö de
trois membres, nommös par le conseil d'administration. La soci6l£ est

engagee visävis des tiers par la signature collective du president et
d'un autre membre du comitö direeteur. Le comitö direeteur est compose

eomme suit: Philippe Geinoz, ff. Jean, agrieulleur, de et ä Enney,
president; Joseph Pittet, ff. Jean, agriculteur, originaire de Romanens,
domicilie ä Enney, membre; Ernest Gremaud, ff. Jules, chef de gare,
originaire d'Echarlens, domicilid ä Enney, seerdlaire.

Bois et scierie. — 18 juillet. La raison L8 Schmidt, ä Montbovon
(F. o. s. du e. du 29 novembre 1904, n° 451, page 1802, a change son
genre de commerce en commerce de bois, scierie. Bureau: au village.

Bureau dr Fribnurg
20 juillet. Lasoeiete cooperative existant ä M a t r a n sous

la denomination de Socidtd de laiterie ou de fromagerie de Matran, a, dans
son assemblee generale du 4 mai 1918, revisd ses Statuts et apportd par lä les
modifications suivantes aux dispositions publides dans la Feuille officielle
Suisse du commerce du 9 mai 1889: La raison soeiale est modifide en Societd
de laiterie de Matran. L'entrde dans la soeidtd est gratuite. La contribution
annuelle est fixe ehaque annee par l'assemblde' gdndrale. En cas de deeds
d'un assoeie, ses heritiers ayant une exploitation agrieole, restent de droit
membres de la soeiete. La veuve usufruitiere sera dgalement aux droits de

•spn mari pendant la duree de son usufruit. La sortie volontaire ne peut avoir
lieu qu'ä la fin d'une annee eomptable et moyennant un avertissement prda-
lable de trois mois. Le membre qui quitterait la soeidtd sans avis prdalable ou
sans respecter le delai prevu de trois mois, sera passible d'une amende de
fr. 100 ä fr. 1000 ä fixer dans ehaque eas par l'assemblde gdndrale. L'assoeie
sortant ou exelu perd tous droits en capital ou jouissanee ä l'avoir social. Les
autres points n'ont pas subi de modification. La socidtd a renouveld sa
commission et a elu: President: Alexis Corpataux, de Matran; viee-prdsident:
Emile Gumy, d'Avry sur Matran; seerdtaire: Eloi Guex, de Matran; membres:
Francois Corpataux, de Matran, et Jean Page, de Matran et Neyruz; tous agri-
culteurs et domieilies ä Matran.

Solotbnri — Soleure — SoletU
Bureau Olten-Gösgen

Seiden - und Baumwollbänder, usw. — 1918. 18. Juli.
Gebrüder Bally A. G. (Bally Frdres S. A.) (Bally Brothers Ltd.) in Schönen-
w e r d (S. H. A. B. Nr. 261 vom 8. November 1915). Der Verwaltungsrat
erteilt Prokura an Arnold Bally, Sohn, von und in Sehönenwerd.

19. Juli. Ersparniskasse Ölten in Ölten (S. H. A. B. Nr. 303 vom
28. Dezember 1917 und Verweisungen). Die Aufsiehtskommission hat zu
ihrem Präsidenten den bisherigen Vizepräsidenten Karl Btittiker, Weinhändler,
von und in Ölten, und zum Vizepräsidenten Othmar Aebi, Sattlermeister, von
und in Ölten, gewählt, welehe je kollektiv mit dem Verwalter oder dem
Kassier oder dem Buchhalter oder dem Notar oder dem Korrespondenten
zeiehnungsbereehtigt sind. Die Untersehriftsbereehtigung des bisherigen
Präsidenten, Dr. Arthur Studer, ist erloschen.

Bureau Stadt. Solothurn
19. Juli. Die Solothurnische Handelskammer in Solothurn (S. H. A. B.

Nr. 146 vom 9. Juni 1908, Seite 1043 und dortige Verweisungen) hat in ihrer
ausserordentlichen Generalversammlung vom 16. Februar 1918 an Stelle des
zurückgetretenen Dr. P. Reinhard zum I. Sekretär gewählt: Dr. Walter,
Stampfli, von Aesehi (Kt. Solothurn), in Solothurn. Derselbe führt kollektiv
mit dem Präsidenten oder dem Vizepräsidenten die rechtsverbindliche
Unterschrift.

Basel-Stadt — Bäle-VIHe — Basiloa-Clttä
1918. 18. Juli. Aus dem Vorstande des Vereins unter der Firma Commission
der Kaffeehallen in Basel (S. H. A. B. Nr. 310 vom 11. Dezember 1912,

Seite 2451) sind Dr. Isaac Iselin-Sarasin und Dr. Paul VonderMühll-Passavant
ausgeschieden. Ihre Untersehriftsbereehtigung ist somit erloschen. Neu wurden
in den Vorstand gewählt: Paul Vischer-Geigy, Architekt, und Adolf Vonder-
Mühll-Ryhiner, Kaufmann, beide von und in Basel, die mit dem Präsidenten
oder dem Statthalter kollektiv zu zeichnen befugt sind.

19. Juli. In der Aktiengesellschaft unter der Firma Hypothekenbank in
Basel in Basel (S. H. A. B. Nr. 99 vom 27. April 1918, Seite 688) ist infolge
Todes Dr. Fritz Simmoth als Mitglied des Verwaltungsrates ausgeschieden,
seine Unterschrift ist somit erloschen. Der Verwaltungsrat erteilt seinem
Mitglied Hans Christ-Merian, Kaufmann, von und in Basel, die rechtsverbindliche

Unterschrift in der Weise, dass er mit einem der andern Zeiehnungs-
berechtigten namens der Gesellschaft kollektiv zu zeichnen befugt ist.

Schaffhausen — Schaffhonse — Sclaflhsa
1918. 19. Juli. Die Trybol, Aktiengesellschaft für Fabrikation und

Vertrieb hygienisch-medizinischer Präparate in Sehaffhausen (S. H. A. B. Nr. 63
vom 11. März 1913, Seite 434) hat in der Generalversammlung vom 28. Juni
1918 ihre Statuten revidiert und dabei folgende Abänderungen der veröffent-

•liehten Tatsachen getroffen: Die Firma lautet nunmehr Trybol Aktiengesellschaft,
Schaffhausen (Trybol Soci6t6 anonyme, Schaffhouse) (Trybol Societä

anonima, Sciaffusa). Die Gesellschaft hat die Fabrikation und den Vertrieb
pharmazeutisch-kosmetischer Artikel, insbesondere der Trybolpräparate zum
Zwecke. Auf Beschluss des Verwaltungsrates kann die Tätigkeit der Gesellschaft

auch auf Herstellung und Umsatz anderer, ähnlicher oder verwandter
Präparate und Artikel erstreckt werden.' Der Präsident des Verwaltungsrates
vertritt die Gesellschaft nach aussen und vor Gericht und führt für diese die
rechtsverbindliche Unterschrift. Einziges Mitglied des Verwaltungsrates ist zurzeit

Werner Minder, Kaufmann, von Biel, in Schaffhausen. Die ELnzelunter-
sehriften des bisherigen Präsidenten des Verwaltungsrates, Jacob Oeehslin-
Beek, und des bisherigen Vizepräsidenten des Verwaltungsrates, Franz Qui-
dort, sind erloschen. Die übrigen veröffentlichten Tatsachen bleiben
unverändert.

Appenzell A.-Rh. — Appenzell-Rh, ext. — Appenzelle) est.

Buchbinderei und Kartonnage..— '1918. 17. Juli. Die Firma
Heinrich Heierle, Buchbinderei und Kartonnage, in Gai3 (S. H. A. B. Nr. 185
vom 26. Juli 1911, Seite 1275), ist infolge Geschäftsabtretung erloschen.

17. Juli. Inhaber der Firma Arnold Tanner, Metzger in Speicher ist
Arnold Tanner, von Teufen, in Speieher. Metzgerei und Landwirtschaft.
Hinterdorf Nr. 56 und Hörli Nr. 288.

17. Juli. Aktiengesellschaft unter der Firma Appenzeller Strassenbahn-
gesellschalt, mit Sitz in Teufen (S. H. A. B. Nr. 82 vom 29. März 1912, Seite
561 und dortige Verweisungen). An Stelle des zurückgetretenen Emil Zolli-
kofer-Wirth ist zum Vizepräsidenten des Verwaltungsrates gewählt worden:
Adolf Forter, alt Bankdirektor, von und in St. Gallen. Der Präsident des
Verwaltungsrates. Johannes Eisenhut^Sehaefer, Kaufmann, von und in Gais, der
Vizepräsident und-der Betriebsdirektor, Emil Jäekli, von Uster, in Teufen,
führen je einzeln die rechtsverbindliche Unterschrift für die Gesellschaft.

Kinderartikel. — 17. Juli. Die Inhaberin der Firma Frau Gähler-
Hefti, Mereerie, Passementerie, Kinderhäubehenfabrikation en gros und en
detail, in Herisau (S. H. A. B. Nr. 43 vom 21. Februar 1918, Seite 278 und dor¬

tige Verweisungen), meldet folgende Aenderungen an: Die Firma wird
abgeändert auf Gähler-Helti. Nunmehrige Natur des Geschäftes: Kinderartikel en

gros. Neues Gesehäftslokal: Wiesentalstrasse Nr. 466.

Wirtschaft, usw. — 17. Juli. Inhaber der Firma J. Bänziger,
Metzgerei z. Löwen in Urnäseh ist Jean Bänziger, von und in Urnäseh. Metzgerei

und Wirtschaft. Zum Löwen, Unterdorf Nr. 37.
17. Juli. Genossensehaft unter der Firma Kantonal-appenzellischer Sattler-

und Tapezierermeister-Verband, mit Sitz am Wohnorte des jeweiligen
Präsidenten, bisher in W a 1 z e n h a u s e n (S. H. A. B. Nr. 61 vom 15. März 1915,
Seite 339 und dortige Verweisungen). Johann Künzler und Wilhelm Huber
scheiden aus dem Vorstande aus. Dieser letztere setzt sieh folgendermassen
zusammen: Jakob Rutz, von Gossau (Kt. St. Gallen), in Speicher, Präsident;
Alfred Tobler, von und in Wolfhalden, Vizepräsident; Robert Rosenberger,
von Zürich, in Reute, Aktuar; Robert Sehawalder, von Widnau, in Heiden.
Kassier, und Ernst Fässler, von und in Appenzell, Beisitzer; alle von Beruf
Sattler- und Tapezierermeister. Der Sitz der Genossenschaft befindet sich nun
in Speicher. Die rechtsverbindliche Unterschrift führen der Präsident oder
der Vizepräsident kollektiv mit dem Aktuar.

17. Juli. Genossensehaft unter der Firma Landwirtschaftlicher Verein
Walzenhausen, mit Sitz in Walzenhausen (S. H. A. B. Nr. 165 vom 18. Juli
1917, Seite 1164). Johannes Rohner und Robert Bisehofberger sind aus dem
Vorstande zurückgetreten. Dieser setzt sich nun folgendermassen zusammen:
Arnold Rohner, Fabrikant, von Walzenhausen, bisher Aktuar, nun Präsident:
Bartholome Hohl, Landwirt, von Reute, Kassier, und Emil Künzler, Landwirt,

von Walzenhausen, Aktuar; alle in Walzenhausen wohnhaft. Der Präsident

oder der Kassier führen kollektiv mit dem Aktuar die rechtsverbindliche
Unterschrift für die Genossensehaft.

17. Juli. Unter der Firma Landwirtschaftliche Genossenschaft Wolfhalden
und Umgebung hat sieh mit Sitz in Wolfhalden eine Genossensehaft
gegründet. Zweck derselben ist Förderung der Landwirtschaft mit den in den
Statuten näher umschriebenen Mitteln. Die Statuten sind am 2. Dezember 1917
festgestellt worden. Mitglied kann jeder volljährige, in bürgerlichen Ehren und
Rechten stehende Einwohner der Gemeinde Wolfhalden oder deren Umgebung
werden, welcher die Statuten anerkennt und unterzeichnet. Die Aufnahme
geschieht durch den Vorstand, an welchen eine Eintrittsgebühr von Fr. 1 zu
entrichten ist. Jedes Mitglied hat einen Jahresbeitrag von Fr. 2. 50 zu
entrichten. Die Mitgliedschaft erlischt dureh Tod, Wegzug aus dem Tätigkeitsgebiet

der Genossensehaft, Ausschluss oder freiwilligen Austritt. Der letztere
kann nur mit schriftlicher dreimonatiger Kündigung an den Vorstand auf das
Ende eines Rechnungsjahres und gegen Entrichtung eines Austrittsgeldes von
Fr. 2 genommen werden. Ausseheidende Mitglieder verlieren jeden Ansprach
an das Genossensehaftsvermögen; sie haben, abgesehen von den rüekständigen
Beiträgen und Bussen, an ein allfällig vorhandenes Defizit einen verhältnismässigen

Anteil zu leisten. Die Genossensehaft bezweckt keinen direkten
Gewinn. Für die Verbindlichkeiten derselben besteht persönliche und solidarische
Haftbarkeit der einzelnen Mitglieder im Sinne von Art. 689 0. R. Die Organe
der Genossensehaft sind: Die Genossensehaftsversammlung, ein Vorstand
von fünf Mitgliedern und die Reehnungsrevisoren. Die Publikationen der
Genossenschaft erfolgen im Appenzeller Anzeiger in Heiden und im Allgemeinen
Anzeiger in Rheineck. Die rechtsverbindliche Unterschrift führen der Präsident

oder der Geschäftsführer kollektiv mit dem Aktuar. Dem Vorstande
gehören an: Johann Abderhalden, Käser und Landwirt, von Alt St. Johann,
Präsident; Jakob Zürcher, Landwirt, von Wolfhalden, Geschäftsführer und
Kassier; Jakob Niederer, Seidenweber und Landwirt, von Lutzenberg, Aktuar;
Eduard Kast, Seidenweber und Landwirt, von Rehetobel, Beisitzer, und Jakob
Lutz, Seidenweber und Landwirt, von Wolfhalden,' Beisitzer; alle fünf in
Wolfhalden wohnhaft.

St, Gallen — St-Gall — San Gallo
1918. 26. Juni. Unter der Firma Aekerbaugenossensehaft Kaltbrunn besteht

mit Sitz in Kaltbrunu auf unhestimmte Dauer eine Genossenschaft
nach Titel 27 des schweizerischen 0. R. Die Statuten datieren
vom 11. März 1918. Die Genossenschaft hat den Zweck, die Erzeugung
von Nahrungs- und Futtermitteln möglichst zu fördern und zu mehren,
und zwar namentlich dureh rationellen Anbau von Getreide, Mais,
Kartoffeln und Gemüse. Sie kann zu diesem Zwecke Land in Pacht nehmen,
verbessern und bewirtschaften, gegebenenfalls umtauschen und zur
Selbstbebauung in Pacht geben. Mitglied der Genossensehaft kann jede in
Kalthrunn wohnende, in bürgerlichen Ehren und Rechten stehende und
handlungsfähige Person werden. Ferner köinen die Gemeinde, Genossenschaften

und Vereine Mitglied sein Die Mitgliedschaft wird erworben
dureh Einzahlung eines oder mehrerer Anteilscheine uod Aufnahme durch
den Vorstand. Nach dem 31. März werden für das laufende Jahr keine
neuen Mitglieder mehr aufgenommen. Nach dem ersten Geschäftsjahr
Eintretende bezahlen ein Eintrittsgeld von Fr. 10, das dem Reservefonds

zu überweisen ist. Ausnahmen kann der Vorstand bewilligen. Ein
Anteilschein beträgt Fr. 50. Die Anteilscheine sind nur mit Bewilligung
des Vorstandes üherlragbar. Die Mitgliedschaft erlischt: a) Durch Austritt

auf Grund einer schriftlichen Kündigung auf Ende des Geschäftsjahres,

die zwei Monate vorher beim Präsidenten zu erfolgen hat; b) bei
natürlichen Personen dureh Tod, bei andern Mitgliedern durch deren
Auflösung: e) durch Wegzug aus der Gemeinde. Findet der Wegzug nach
dem 31. März statt, so bleibt die Mitgliedschaft für das betreffende Jahr
bestehen. Der Austretende verliert jeden Anspruch auf das Genossenschaftsvermögen.

Das einhezahlte Kapital ist voll oder je nach der von der
Hauptversammlung genehmigten Jahresreehnung teilweise zurückzuzahlen.
Aus einem allfäll igen Gewinn ist das Genossensebaftskapital angemessen
zu verzinsen. Aus dem Ueberschuss ist ein Reservefonds für die folg nden
Betriehsjahre anzulegen. Für die Verbindlichkeiten der Genossensehaft
haftet nur das Genossensehaftsvermögen. Die persönliche Haftbarkeit der
Mitglieder ist ausgeschlossen. Ein direkter Gewinn wird nicht beabsichtigt.

Die Organe der Genossenschaft sind: a) Die Generalversammlung;
b) der Vorstand, und c) die Rechnungskommission. Der Präsident oder
der Vizepräsident zeichnet kollektiv mit dem Kassier oder Aktuar. Der
Vorstand b'esteht zurzeit aus folgenden Mitgliedern: Karl Hangartner,
Geriehbsehreiber. von Altstätten, Präsident; Johann Brunner, Käser,
von Kaltbrunn, Vizepräsident; Beda Steiner, Landwirt, von Rieden,
Kassier; Hermann Tohler, Direktor des Landerziehungsheim Hof Ober-
kireh, von St. Gallen, Aktuar, und Josef Küttel, Wirt, von Gersau;
alle wohnhaft in Kaltbrunn.

Stickerei. — 18. Juli. Inhaber der Firma A. Strähl in St. Gallen
ist August Strähl, von Bürglen (Thurgau), in St. Gallen. Stiekereifabrikation
und Export. Oberer Graben Nr. 20.

18. Juli. Der Verein unter dem Namen Verkehrsverein Uzwil, Niederuz-
wil und Umgebung in Uzwil, Gde. Henau, verziehtet mit Rücksicht auf Art. 60
Z. G. B. auf die Eintragung im Handelsregister und wird daher gelöscht.

Manufakturwaren. Kolonialwaren, usw. — 18. Juli.
Inhaber der Firma E. Schmid in Wallenstadt ist Ernst Sehmid, von Nidfurn
(Glarus), in Wallenstadt. Manufakturwaren, Bettfedern, Linoleum, Kolonialwaren,

Zigarren und Tabak. Diese Firma übernimmt die Aktiven und Passiven
der Firma «Ernst Sehmid & Co.>, Manufakturwaren, Mereerie, Bettfedern und
Kaffee, in Wallenstadt (S. H. A. B. Nr. 41 vom 19. Februar 1908, Seite 276).
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Stickerei. — 18. Juli. Inhaber der Firma Walter Schaupp in
Rorschach, früher in Kreuzlingen (S. H. A. B. Nr. 165 vom 13. Juli 1914, Seite
1225), ist Walter Schaupp, von St. Gallen, in Rorschach. Fabrikation und
Export von Stickereien. Bienenstrasse 5.

18. Juli. Die Firma St Gallisch-Appenzellische Kraftwerke A. G.,
Aktiengesellschaft mit Hauptsitz in S t. G a 11 e n und Zweigniederlassung in Herisau
(S. H. A. B. Nr. 153 vom 2. Juli 1918, Seite 1074) erteilt Kollektivprokura an
Walter Trueb, Oberingenieur, von Zürich, in St. Gallen, in der Weise, dass der
Genannte gemeinsam mit je einem andern Kollektivprokuristen die Unterschrift

per procura führt.

Oraobflnden — Grisons — Grlglonl
Comestibles, Delikatessen, Kolonialwaren. — 1918.

18. Juli. Die Firma Pozzy & Co., Comestibles, Delikatessen und Kolonialwaren,

in Davos-Platz (S. H. A. B. Nr. 178 vom 1. August 1916, Seite 1206),
erteilt Prokura an Alfred Gnehm, von Benken (Baselland), in Davos-Platz.

Wäsehe und Stickereien. — 19. Juli. Aus der Kommanditgesellschaft

Stricker & Co. in Davos-Platz (S. H. A. B. Nr. 185 vom 5. August
1914, Seite 1352) ist die Kommanditärin Marta Stricker ausgetreten und somit
deren Kommanditbeteiligung von Fr. 4000 erloschen.

Aussteuern und Bett waren. — 20. Juli. Die Kommanditgesellschaft

Chr. Spreeher & Cie. in Chur (S. H. A. B. Nr. 34 vom 10. Februar
1916, Seite. 214) hat unter der gleichen Firma eine Zweigniederlassung

in Da v os-Dorf errichtet. Zur Vertretung derselben ist nur der
unbeschränkt haftende Gesellschafter Christian Sprecher, von Davos, in Chur,
befugt. Aussteuer- und Bettwarengeschäft. Haus Berger. 4

Aargan — Argovle — Argovla
Bezirk Kulm

1918. 19. Juli. Der Verein unter dem Namen Sehützengesellsehaft
Menziken in Menziken (S. H. A. B. 1916, Seite 579) verziehtet auf die Eintragung

im Handelsregister und wird deshalb im Handelsregister gelöscht.

hezirk /.u/inyen
18. Juli. Die Landwirtsch. Genossenschaft Rothrist in Rothrist (S. H. A. B.

1916, Seite 775) hat ihren Vorstand wie folgt bestellt: Präsident ist August
Weber, Gemeindeförster, von Rothrist (neu); Vizepräsident ist Fritz Sehmitter,
Landwirt, von Rothrist (bisher); Aktuar ist Ernst Dätwvler, Landwirt, von
Rothrist (neu); Verwalter ist Carl Weber, Landwirt, von Rothrist (neu);
Beisitzer ist Gottfried Ruch, Landwirt, von Liitzelflüh (Deu); alle in Rothrist. Die
Unterschriften von Hermann Hofer, Präsident; Gottlieb Siegrist, Aktuar, und
Wilhelm Hofer, Verwalter, sind erloschen.

18. Juli. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma Baugeschäft J. Müller
& Sohn in Zofingen (S. H. A. B. 1902, Seite 1690) hat sich aufgelöst, die
Firma ist erloschen.

Inhaber der Firma Jb Müller-Zimmerly in Zofingen, welche die Aktiven
und Passiven der aufgelösten Gesellschaft übernimmt, ist Jakob Müller-Zimmerly,

von Oftringen, in Zofingen. Baugeschäft und mechanische Schreinerei;
an der Strengelbacherstrasse Nr. 841.

18. Juli. Die Konsumgenossenschaft Zofingen in Zofingen (S. H. A. B.
1915, Seite 451) hat an Stelle von Johann Häni zum Vizepräsidenten gewählt:
Rudolf Woodtli, Werkstattarbeiter, von und in Oftringen. Die Unterschrift von
Johann Häni ist erloschen.

Buntweberei und halbwollene Gewebe. — 20. Juli.
Oie Kollektivgesellschaft unter der Firma Suter & Mathys, in Zofingen
(S. H. A. B. 1911, Seite 1652) hat sich aufgelöst, die Firma ist erloschen.
Aktiven und Passiven gehen an nachfolgende Firma über:

Carl Suter Mathys, von Kölliken, Carl Suter-Sjter, von Kölliken
und Zofingen, und Paul Suter-Winnizki, von Kölliken und Zofingen, alle
in Zofingen, haben unter der Firma Suter & Cle. in Zofingen eine Kol-
lektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. Juli 1918 ihren Anfang
nahm. Mechanische Buntweberei und Fabrikation halbwollener Gewebe!

Ihnrgan — Tknrgovie — Tbnrgoyia
1918. Juli. UnUr der Firu.u GenosstnschaU Schlossgut Hauptwll,

mit Sitz in Hauptwil und unbestimmter Daner hat sich am 4. Juni
1918 eine Genossenschaft gebildet, welche die Erwerbung und die
Verwaltung der Schlossliegenschaft Hauptwil nebst Umgelände und allem
Zugebör zum Zwecke hat. Sie ist befugt, auch noch andere
Liegenschaften, deren Angliederung an das Schlossgut Hauptwil ihr als erwünscht
erscheint, zu erwerben und darüber beliebig zu verfügen. Die' Mitgliedschaft

wird erworben dureh Uebernahme von mindestens einem Anteilschein.

Die Uebertragung von Anteilscheinen an andere Genossenschafter
oder an Dritte ist nur mit Genehmigung des Vorstandes zulässig. Gegen
die Verweigerung der Genehmigung kann binnen zehn Tagen seit der
schriftlichen Mitteilung derselben an die Generalversammlung rekurriert
werden. Vorbehaltlich Art. 684, Abs. 1. des Obligationenrechtes kann
jeder Genossenschafter zu beliebiger Zeit aus der Genossenschaft austreten.
Geschieht dies aber nicht in Verbindung mit der Uebertraguog seiner
Anteilscheine, so erlischt sein Anteilsrecht am Genossenschafisvermögen.
Im Todesfall treten die Erben in die Reehte und Pfliehten des verstorbenen

Genossenschafters ein. Sind mehrere Erben vorhanden, so haben
sie, solange nicht eine Zuteilung der Anteilscheine an bestimmte Erben
erfolgt ist, einen Vertreter zu bezeichnen, mit welchem die Genossenschaft

ausschliesslich zu verkehren berechtigt ist. Das Genossenschafts-
kapital beträgt zwanzigtausend Franken (Fr. 20.000), eingeteilt in 40 auf
den Namen lautende Anteilscheine von je Fr. 500. Die Einbezahlung
der Anteilscheine erfolgt auf Bcschluss des Vorstandes. Der nach Abzug
aller Passivzinse, der Entschädigung bzw. Besoldung des Vorstandes und
allfälliger Angestellter, der übrigen Ausgaben für die Verwaltung und
den ordentlicnen Unterhalt der Liegenschaften sowie nach Abschreibung
allfälliger Verluste verbleibende Ucberschuss der Aktiven über die
Passiven, bildet den Jahresgewinn der Genossenschaft. Ueber den Jahresgewinn

verfügt die Generalversammlung nach freiem Ermessen. Sie ist
befugt, Reserven zu bilden und Abschreibungen in beliebiger Höhe
vorzunehmen. Für die Verbindlichkeiten der Genossensehaft haftet nur das
Vermögen selbst: die persönliche Haftbaikeit der Genossenschafter ist
ausgeschlossen. Die Bekanntmachungen der Genossenschaft erfolgen
durch die Presse und die Mitteilungen dureh eingeschriebenen Brief. Die
Organe der Genossenschaft sind: Die Generalversammlung, ein Vorstand
bestehend aus einem Mitgliedc, und die Kontrollstelle. Der Vorstand
vertritt die Genossenschaft, gerichtlich und aussergerichtlich und führt
die rechtsverbindliche Unterschrift namens derselben. Als Vorstandsmitglied

wurde gewählt: Ewald Freihcir von Kleist, Rentner, von Namslau
(Schlesien), auf Schloss Buonas (Kt. Zug), und zum Stellvertreter ernannt,
mit der Ermächtigung zur Zeichnung der rechtsverbindlichen Unterschrift:
Gurt Osterroth, Kaufmann, ven Charlottenburg (Pretissen), in Zürich 7.

Tessin — Tessii — Tlelno
üfficio di Lugano

1918. 20 luglio. La liquidaziohe della soeietä anonima Soeietä per il
Bagno Pubblico in Lugano in liqnidazione, in Lugano (F. u. s. di c. del

10 aprile 1916, n° 85, pag. 580), essendo terminate, quella ragione sociale viene
cancellata.

Commissioni e rappresentanze. — 20 luglio. La ditta
Rappalni Romolo, in Lugano, commissioni e rappresentanze (F. u. s. di c. del
31 dicembre 1917, n° 305, pag. 2037), viene cancellata per cessazione di com-
mercio.

Wmdt — Tand — Vaod
Bureau de Lausanne

Cercueils, couronnes mortuaires et transports. —
1918. 18 juillet. La raison G. Studer, fabrique de cercueils, couronnes,
mortuaires et transports pour tous pays, ä Lausanne (F. o. s. du c. du 28 juiri
1918), est radiEe ensuite de cessation de eommercc.

Cartes postales. — 20 juillet. Jean Steigmeier et Alfred
Steigmeier, les deux de Klingnau Argovie), domiciliE ä Lausanne, ont constitue, sous
Ia raison sociale J. & A. Steigmeier, une sociEtE en nom collectif ayant son
siege ä Lausanne et qui a commence le 1er octobre 1917. Cartes postales en
gros; Rue des Terreaux 10.

• 20 juillet. SociEtE de Banque Suisse (Schweizerischer Bankverein) (Soeietä.
di Banea Svizzera) (Swiss Bank Corporation), sociEtE anonyme ayant son
siege ä Bäle, s u c c u r s a 1 e ä, L a u s a n n e (F. o. s. du c. du 9 octobre 1912).
Fritz Wegmann s'est retirE de la direction de Zurich. De ce chef, sa signature-
est radiEe.

Bureau d'Oron
27 mai Sous la raison sociale Mines de Charbon d'Oron, il a Ete

constitu6 une s o c i E t E anonyme dont le siEge est ä Oron-la-
V i 11 c. Sa dürfe est illimitEe. Elle a pour but: a) L'acquisition Ops
droits de recherches de charbon dans les districts d'Oron (communes
d'Oron la-Ville, Oron-le-Chätel, ChEsalles, Bussigny, la Rogivue, Eco-
teaux, Maracon, PalEzieux, Chätillens, Les Thioleyres, L-.s Tavcroe%
Essertes et Vuibroye) et de Lavaux (communes de Forel et Puidoux),
propriEtE du Paul Piceard et Alfred Brollict, ingenLurs, ä Geueve, et
('exploitation de la concession qui en dEcoule en v.-rtu de l'a1 tiele 16 de
la loi du 6 fevrier 1891 sur les mines, ainsi que l'acquisition et 1'exploi-
tation Eventuelle de nouvelles concessions; b) le commerce de charb-m
et autres inatiEres exploitees dans les mines. Da plus, eile pourra s'inle-
resser, sous n'importe quelle forme, ä tous industries et commerces, si
eile le juge utile aux intErets de la socifiE. La fondation de la sceifte
date du 8 ffvrier 1918 et les Statuts portent la möme date. Le capital
action est fixE ä fr. 250,000, tiivise en 250 aetions de fr. 1000. Ces titres
soDt entiEremeut liberEs et au porteur. Les publications de la sociEtE ont
lieu dans la Feuille officielle suisse du comuieree et dans la Feuille des
avis officiels du Canton de Vaud. La sociEtE est reprEsentEe par le cun-
seil d'administration; eile est engagEe vis-ä-vis des tiers par la signature
collective du prEsident et du seciEtaire de ce conseil. Le prEsident du
conseil d'administration est LEon Dufour, directeur de la SociEtE Piccard
et Pictet, ä GenEve, ct le secretaire: Alfred Brolliet, ingEnieur, des Eaux-
Vives, domicilii ä GenEve.

Bureau de Pagerne
16 juillet. Par Statuts datEs du 19 juillet 1917, entiErement revisEs

le 20 juin 1918, il a EtE fondE uue soeiEtE eoopErative avec
siEge 4 Payerne, sous la dEnomination de SociEtE CoopErallve de fro-
magers de la Suisse Occldentale. Elle a pour but de pourvoir ä l'achat
en eommun de marehandises pour ses membres. Sa durEe est illimitee.
Sont admis comme membres de la sociEtE les frumagers et les porpriE-
taires de pores de la Suisse occidentale qui ont suuscrit et libErE an
moins une part sociale et versE Ia finanee d'entrEe suivant la stipulation

des articles 24 et 25 des'Statuts. Les membres qui gardent jusqu'ä
cent pores ont ä souscrire une part sociale et ceux qui en gardent plus
de eent, deux parts sociales. La mEme personne peut souscrire ä un
nombre supErieur de parts sociales. Les hEritiers des membres dEcEdEs peu-
vent coDtinuer ä faire partie de la sociEtE pour autaut qu'ils ne deman-
dent pas le remboursement de leurs parts sociales; ils n'auront toute-
fois droit de vote aux assemblEes gEnerales que s'ils continuent le
commerce des membres dEfunts. La demande d'admission doit etre prEsenlEe
par Ecrit. L'admission ou le refus du societaire est dEcidE par leeomite.
La sortie de la suciEte peut avoir lieu: a) volontairement par demande
Ecrite et adressEe au comitE; b) ensuite de dEeEs. La demission d'unsociEtaire
n'est valable que si elle est donnEe au moins trois mois avant la elöture de
l'exercice annuel (fin avril). La liquidation du commerce n'oblige pas
le soeiEtaire ä donner sa demission. L'exelusion d'un membre peut Etre
prononeEe: a) Pour cause de non aeeomplissement des devoirs envers la
sociEte; b) pour cause d'actes contraires aux intErEts de Ia sociEtE, ou
pouvant nuire ä son erEdit et ä sa reputation. Le soeiEtaire sortant uu-
ex:lu ou les hEritiers d'un soeiEtaire dEcEdE refoivent le remboursement
des versements faits sur leurs parts sociales, pour autant que ces verse-
mcnts n'ont pas EtE rEduits par des perles subies et que le soeiEtaire
exclu n'a pas etE dEclarE dEehu de ses droits comme il e-it dit ei-dessus.
Le remboursement s'effeetuera aprEs l'aeceptation du rapport et des
eomptes de l'exercice par Tassemhies gEnErale qui suit la so-tie, l'exelusion

ou le dEcEs. Un membre exelu ou sortani n'a plus aueun droit ä
la fortune de la soeiEtE. Pour eonstituer les fonds nEcessaires ä l'achat
de marehandises, il est Emis des parts sociales, du nominal de fr. 500.
Ces titres sont nominatifs. Leur vente ou cession n'est pas autorisEe,
sous rEserve du transfert en cas de dEcfs mentionne ä l'art. 2; seule la
soeietE a le droit de les racheter. Pour les nouveaux sociEtaires, l'as-
semblEe gEnErale fixe chaque annEe la finance d'entrEe. Celle-ci est versEe
au fonds de rEserve. Les hEritiers d'un soeiEtaire dEcEdE sont libErEs de
la finance d'entrEe. Les engagements de la sociEtE ne sont garanti que
par le bien de eelle-ci, les sociEtaires Etant exonErEs de toute responsa-
bilitE individuelle, ä l'exceptiun des engagements pris par la soeiEtE au-
prEs d'Etablissements financiers, pour lesquels les sociEtaires seront soli-
da irement obligEs eonformEmeut ä l'art. 689 C. O: ils ne seront toute-
fois engagEs les uns pour les autres, sans prEjudice ä cette solidaritE,
qu'au prorata du nombre de parts sociales qu'ils possfdent. La sociEtE
peut se procurer une augmentation de son fouds de roulemeDt tn warran-
tant ses marehandises. Le fonds de rEserve statutaire sert ä la consolidation

de la situation financiEre. II est alimentE par les finances d'entrEe
ainsi que par les attributions des bEnEfices annuel. II est limitE au 25 %,
du capital social. II forme un ElEment de la fortune de la sociEtE. La
soeiEtE se rEserve lc droit de crEer des fonds de rEserve spEciaux destinEs
ä un but dEterminE. Le bilan annuel sera Etabli scion l'art. 656 C. O.
Les bEnEfices nets de l'exereiee annuel seront repartis de la oianiEre sui-
vante: il est d'abord prElevE un dividende de 5 % ä rEpartir au capital
soeial. Le surplus est attribuE en entier au fonds de reserve statutaire,
tant qu'il n'a pas atteint le 25 % du capital social. Lorsque la rEserve
statutaire sera complEte, le surplus des bEnEfices sera affectE par dEci-
sion de 1'assemblEe gEnErale, sur prEavis du comitE, ä des amortisse-
raents, ä des rEserves spEciales et, cas EchEant, sous la forme d'une
ristourne aux sociEtaires en proportion des marehandises achetEes. Les
organes de la soeietE sont: a) L'assemblEe gEnErale; b) le comitE; c) la
commission d'achats; d) le gErant; e) les vErificateurs des eomptes. Le^
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comit6 sc compose d'un president, d'un vice-president, d'un secretaire,
d'un caissier et d'un suppliant. 11 se constitue lui-mömc. Ses membres
doivent faire partie de la societe. Le comite repr£sente la soci6t6 en
justice et dans ses rapports avec- les tiers. Le president ou le viee-pre-
sident et un autre membre du comite ont eoilectivement la signature
sociale. Lc comite peut deieguer eette signature au gerant de la societe,
b des fondes de pouvoirs ou autres mandataires commerciaux dans le sens
des artielet 458 et suivants du C. 0. II ne peut pas ötre membre de la
soeiete. Les membres du comite sont: Frederic dit Fritz Stettier, d'Eggi-
wil (Berne), domicilie ä Avenches, president; Gottlieb Ritz, de Feren-
balm (Berne), domieilie ä Chieires, vice-president; Bernhard Siegenthaler,
de Schangnau (Berne), doniciü6 ä Montagny-la-Ville, seer6taire; Fritz
Moser, de Zäziwil (Berne), domicilie ä Estavayer, caissier; Charles
Siegfried, de Grosshöchstetten (Berne), domicilie a Delley, suppl6ants; tous
sont laitiers.

Bureau de Vevey
20 juillet. Sous la raison sociale Telnturerle moderne defCIarens S.A.,

il a ete ciee une societe anonyme qui a son siege ä Ciarens,
commune du Chätelard, et pour but l'acquisition du materiel et du mobilier
de la Societe foneiöre du Clos du Lac ö Ciarens et l'exploitation de la
teinturcrie et de la blanchisserie d6jä en aetivite dans les immeubles de
eelle-ei. Elle pourra s'int6resser directement ou indirectemeut ä toute
autre indus'rie on commerce ayant ou non quelque rapport avec ses
propres affaires ou qui pourrait eontribuer ä developper eelles-ei d'une
maniere quelconque. Les Statuts de la societe portent la date du 17 mai
1918. La uuree de la soeiete est illimitee. Leeapital social est fixe ä la
somme de cinquante raille francs, divise en cinquante actions de mille
francs chacune, au porteur. Les publications de la soeiete ont lieu dans
la Feuille des avis officiels du Canton de Vaud, le «Messagers de Mon-
ireux» et la «Feuille d'avis de Montreux». La societe est administree
par un conseil d'administration de trois inembres, eiu9 pour un an par
l'assembiee generale et reeligibles. La societe est valablement engag£c
vis-ä-vis des tiers par la signature collective de deux administrateurs
ou par la signature individuelle d'un administrateur-deiegu6. Ont ete
nomine.s administrateurs deiegues pour la premiere periode annuclle:
Arnold Zürcher, pere, president, et Arnold Züreher, fils, secretaire du
conseil d'administration, les deux de Wyssachen (Berne), fabricants, do-
ruicilies 5 Montreux.

äeuenbnrg — Nenchfttel — Nencb&tel
Bureau de Boudry

Calibre.s-6talons, d'usinage et autres
instruments, etc. de haute f) r 6 c i s i o n. — 1918. 15 juillet. Sous la
raison sociale Honcgger, Golay et C1«, il s'est cree ä Corcelles (Neu-
e h ä t e 1), une societe en commandite par actions, qui a

pour but la construction de calibres etalons, de calibres d'usinage et de
tous instruments et pieces detaehees de haute precision. Les Statuts ont
ete dres-es le 10 juillet 1918: la duree de la societe est indeterminee. Le
capital actions est de eent mille francs (fr. 100,000), divise en lOOaetions
nominalives de fr. 1000 ehacune. Les publications emanant de la soeiete
sont valablement failes dans la Feuille offieiclle suisse du commeree;
les communications aux actionnaires leur sont adressees par lettre recom-
inand6e. Les as»oeie.sgerants sont: Charles Golay, du Sentier (Vaud), et
Henri Honegger, d'Uster (Zurieh), les deux ä Corcelles. lis representent
la soeiete vis-ä-vis des tiers et l'engagent chacun par sa signature
personnel^. Bureau et ateliers: Corcelles.

Genf — tienisve — Glnevra
1918. 12 juidet. Suivant acte sign6 de tous les constituants, il a

ete foim6, sous la denomination de Le Negoclateur S. A., Comptoir Industrie!

et Commercial, une societe anonyme ayant pour objet la
publication du journal «Le Negoeiateur», organe industriel et commercial
tendant ä f a ei Ii t er Jes relations d'affaires entre acheteurs et vendeurs
dans le domaine industriel, commercial et financier. Elle a egalement
pour objet tiutes operations pouvant se rattaeher ä l'exploitarion de ee
journal. Son-siege est ä Geneve; sa duree est illimitee Ses Statuts portent
la date du 12 juillet 1918. Le eapjtal social est fixe ä la somme de dix
mille francs (fr. 10,000), divisä en 50 actions de fr. 200 ehacune. Les
actions sont au porteur. Les publications de la societe scront valablement
faites dans la Feuille d'avis officielle du Canton de Geneve. La societe
est administree par un conseil d'administration compose d'un ä trois
membres. Pour les aetes ä passer et les signatures ä donner, el le est
valablement engagee par la signature collective de la majoritfe des admini-
strateur. Le premier conseil d'administration est compose de Fr6derie
Wirz, commergant, de Bale, domieilie ä Geneve, ct Moses-Cholly Ben-
zimra, n6gociant, sujet anglais, domicilie ä Geneve. Siege soeial: 3, Place
des Bergues.

Marehandises diverses.- — 19 juillet. Le ehef de la maison
Marco Marcus, ä Geneve, est Mareo Marcus, de nationalite roumaine, domicilie

ä Plainpalais. Commerce, representation et commission de marehandises
diverses. 10, Rue des Allemands.

19 juillet. Schweizerischer Bankverein (Societe de Banque Suisse) (So-
cietä di Banca Svizzera) (Swiss Bank Corporation), avec siege social ä Bale, et
autres sieges d'affaires ä Geneve, Lausanne, Zurich, St-Gall et Löndres (F. o.
s. du c. du 7 mai 1918, page 738). Fritz Wegmann s'est retire de la direetion
de Zurich. De ce chef, sa signature est radiee.

Chaussures. — 19 juillet. La societe en nom collectif E. Huguenin et
Cie, commeree de chaussures, ä Geneve (F. o. s. du c. du 14 octobre 1915,
page 1384), est declare dissoute ä dater du 29 mai 1918. Son actif et son
passif etant repris par «J. Buloz», ä Geneve (F. o. s. du c. du 20 juin 19lS,
page 1001). cette soeiete est radiee.

19 juillet. La societe anonyme dite Olympic Watch C° S. A., ayant son
siäge ä Geneve, dont l'entree en liquidation a 6te publiee dans la F. o. s. du c.
du 21 fdvrier 1917, page 301, est radiee ensuite de cloture de sa liquidation.

Schweiz. Amt für geistiges Eigentmn
8nrean snisse de la propriete intellectuelie — Ufücio svizzero delfa propriety mtellettuale

Marken — Marques — Marche
•Eintragungen — Enregistrements — Iserizioni

Ufr. 42177. — 5. Juni 1918, 8 Uhr.
Naef & GrQninger, Fabrikation,

St. Gallen (Schweiz).

KölnischesWaa«er,'Parfiimerfen and chemische Produkte.

tfr. 42178. - 5. Juni 1918, 8 Uhr.

Naef & GrQninger,.Fabrikation,
St. Gallen (Schweiz).

Kölnlüches Wasser, Par fümerleu und chemische Prodoh te.

UNICflL
MTr. 4217». — 5. Juni 1918, 8 Uhr.

Naef & GrUninger, Fabrikation,
St. Gallen (Schweiz).

Kölnische* Wasser, Parfiimerien und chemische Produkte.

NEGRUOL
Wr. 42180. — 28. Juni 1918, 10 Uhr.

Norddeutsche Wollkämmerei und Kammgarnspinnerei, Fabrikation,
Bremen (Deutschland).

Gvkämmte, gefärbt« Schafwolle, Strickgarne und Posa-
nxentiergarne ans gekämmter Schafwolle, gefäi bte wollene

Garne.

(Erneuerung von Nr. 10121).

!¥r. 42181. — 28. Juni 1918, 10 Uhr.

Norddeutsche Wollkämmerei und Kammgarnspinnerei, Fabrikation,
Bremen (Deutschland).

Gekämmte, gefärbte Schafwolle, Strickgarne und Posa»
inentiergarue ans gekämmter Schafwolle, gefärbte wollene

Garne.

L

(Erneuerung von Nr. 10122).

Ufr. 42182. — 28. Juni 1918, 10 Uhr.

Norddeutsche Wollkämmerei und Kammgarnspinnerei, Fabrikation,
Bremen (Deutschland).

Ackerbau-, Forstwirtsehafts-, Gärtnerei- und Tierzuchterzeugnisse, Ausbeute
von Fischfang und Jagd. Arzneimittel, chemische Produkte für medizinische
•und hygienische Zwecke, pharmazeutische Drogen und Präparate, Pflaster,
Verbandstoffe, Tier- und Pflanzenvertilgungsmittel, Desinfektionsmittel,
Konservierungsmittel für Lebensmittel. Kopfbedeckungen, Friseurarbeiten, Putz,
künstliche Blumen. Schuhwaren. Strumpfwaren, Trikotagen. Bekleidungsstücke,

Leib-, Tisch- und Bettwäsche, Korsetts, Krawatten, Hosenträger, Hand-
sehuhe. Beleuchtungs-, Heizungs-, Koch-. Kühl-, Trocken- und Ventilationsapparate

und -geräte, Wasserleitungs-, Bade- und Klosettanlagen. Borsten.
Bürstenwaren, Pinsel, Kämme, Schwämme, Toilettegeräte, Putzmaterial,
Stahlspäne. Chemisehe Produkte für industrielle, wissenschaftliche und
photographische Zwecke, Feuerlöschmittel, Härte- und Lütmittel, Abdruckinasse
für zahnärztliche Zwecke, Zahnfüllmittel, mineralische Rohprodukte. Dich-
tungs- und Packungsmaterialien, Wärmeschutz- und Isoliermittel, Asbestfabrikate.

Düngemittel. Rohe und teilweise bearbeitete unedle Metalle. Messer-
sehmiedewaren, Werkzeuge, Sensen, Sicheln, Hieb- und Stichwaffen.' Nadeln,
Fischangeln. Hufeisen, Hufnägel. Emaillierte und verzinnte Waren.
Eisenbahnoberbaumaterial, Kleineisenwaren, Schlosser- und Schmiedearbeiten,
Schlösser, Besehläge, Drahtwaren, Blechwaren, Anker, Ketten, Stahlkugsln,
Reit-undFahrgesehirrbcschläge, Rüstungen, Glocken, Sehlittschuhe, Haken und
Oesen. Geldschränke und Kassetten, mechanisch bearbeitete Fassonmetallteile,
gewalzte und gegossene Bauteile, Maschinenguss. Land-, Luft- und
Wasserfahrzeuge, Automobile, 'Fahrräder, Automobil- und Fahrradzubehör.
Fahrzeugteile. Farbstoffe, Farben, Blattmetalle. Felle, Häute, Därme, Leder, Pelz-
waren. Firnisse. Lacke, Beizen, Harze, Klebstoffe, Wichse, Lederputz- und
Lederkonservierungsmittel, Appretur- und Gerbmittel, Bohnermasse. Garne,
Seilerwaren, Netze, Drahtseile. Gespinstfasern, Polstermaterial, Packmaterial.
Bier. Weine, Spirituosen. Mineralwässer, alkoholfreie Getränke, Brunnen- und
Badesalze. Edelmetalle, Gold-. Silber-, Nickel- und Aluminiumwaren, Waren
aus Neusilber, Britannia und ähnlichen Metallegierungen, echte und unechte
Sehmucksachen, leonische Waren, Christbaumschmuck. Gummi, Gummiersatzstoffe

und Waren daraus für technische Zwecke. Schinne, Stöcke, Reise-
geräte. Brennmaterialien, Wachs, Leuchtstoffe, technische Oele und Fette,
Schmiermittel, Benzin. Kerzen, Nachtlichte, Dochte. Waren aus Holz,
Knochen, Kork, Horn, Schildpatt, Fischbein, Elfenbein, Perlmutter, Bernstein,
Meerschaum, Zelluloid und ähnlichen Stoffen, Drechsler-, Schnitz- und Flechtwaren,

Bilderrahmen, Figuren für Konfektions- und Friseurzwecke. Aerztliche,
gesundheitliche, Rettungs- und Feuerlösch-Apparate, -Instrumente und
-Geräte, Bandagen, künstliche Gliedmassen, Augen, Zähne. Physikalische,
chemische, optische, geodätische, nautische, elektrotechnische, Wäge-, Signal-.
Kontroll- und photographische Apparate, -Instrumente und -Geräte, Mess-
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instrumente. Maschinen, Maschinenteile, Treibriemen, Schläuche, Automaten,
Haus- und Küchengeräte, Stall-, Garten- und landwirtschaftliche Geräte.
Möbel, Spiegel, Polsterwaren, Tapezierdekorationsmaterialien, Betten, Särge.
Musikinstrumente, deren Teile und Saiten. Fleisch- und Fischwaren,
Fleischextrakte, Konserven, Gemüse, Obst, Fruchtsäfte, Gelees. Eier, Milch, Butter,
Käse, Margarine, Speiseöle und Fette. Kaffee. Kaffeesurrogate, Tee, Zucker,
Sirup, Honig, Mehl und Vorkost, Teigwaren, Gewürze, Saucen, Essig, Senf,
Kochsalz. Kakao, Schokolade, Zuckerwaren, Back- und Konditorwaren, Hefe,
Backpulver. Diätetische Nährmittel, Malz, Futtermittel, Eis. Papier, Pappe,
Karton, Papier- und Pappwaren. Roh- und Halbstoffe zur Papierfabrikation,
Tapeten. Photographische und Druckereierzeugnisse, Spielkarten, Schilder.
Buchstaben, Druckstöcke, Kunstgegenstände. Porzellan, Ton, Glas, Glimmer
und Waren daraus. Posamentierwaren, Bänder, Besatzartikel, Knöpfe, Spitzen,
Stickereien. Sattler-, Riemer-, Täschner- und Lederwaren. Schreib-, Zeichen-,
Mal- und Modellierwaren, Billard- und Signierkreide. Lehrmittel. Schusswaffen.

Parfümerien, kosmetische Mittel, ätherische Oele, Seifen, Wasch- und
Bleichmittel, Stärke und Stärkepräparate, Farbzusätze zur Wäsche,
Fleckenentfernungsmittel, Rostschutzmittel, Schleifmittel. Spielwaren, Turn- und
Sportgeräte. Sprengstoffe, Zündwaren, Zündhölzer, Feuerwerkskörper,
Geschosse, Munition. Steine, Kunststeine, Zement, Kalk, Kies, Gips, Pech.
Asphalt, Teer, Holzkonservierungsmittel, Rohrgewebe, Dachpappen, transportable

Häuser, Schornsteine. Baumaterialien. Rohtabak, Tabakfabrikat'e,
Zigarettenpapier. Teppiche, Matten. Linoleum. Wachstuch. Decken, Vorhänge,
Fahnen, Zelte, Segel, Säcke. Uhren und Uhrteile. Web- und Wirkstoffe. Filz.

(Erneuerung mit abgeänderter Produktenangabe von Nr. 10123).

Nr. 42183. — 28. Juni 1918, 10 Uhr.

Norddeutsche Wollkämmerei und Kammgarnspinnerei, Fabrikation,
Bremen (Deutschland).

Schafwollene Garne.

ROLAND
(Erneuerung von Nr. 10124).

Nr. 42184. — 28. Juni 1918, 10 Uhr.

Norddeutsche Wollkämmerei und Kammgarnspinnerei, Fabrikation,
Bremen (Deutschland).

»

Gekämmte, gefärbte Schafwolle, Strickgarne nnd
Posamentiergarne aus gekämmter Schafwolle, gefärbte wollene

Garne.

Semper idem
(Erneuerung von Nr. 10302).

Ufr. 42185. — 1. Juli 1918, 8 Uhr.

RQesch, Kunz & Cie. vorm. R. Sommerhaider, Fabrikation,
Burg (Aargau, Schweiz).

Zigarren.

,_S:\

XFAsmow/

(Uebertragung mit Gebrauchseinschränkung der Nr. 29450 von R. Sommer-
halder, Burg).

Ufr. 42186. — 1. Juli 1918, 8 Uhr.

RQesch, Kunz & Cie. vorm. R. Sommerhaider, Fabrikation,
Burg (Aargau, Schweiz).

Zigarren.

(Uebertragung der Nr. 29451 von R. Sommerbalder, Burg).

Nr. 42187. — 1. Juli 1918, 8 Uhr.

RQesch, Kunz & Cie. vorm. R. Sommerhaider, Fabrikation,
Burg (Aargau, Schweiz).

Zigarren.

Nr. 42188. — 1. Juli 1918, 8 Uhr.
M. Goeggel & Co., Fabrikation,

St. Gallen (Schweiz).

Kon fiserie-Waren.

(Uebertragung der Nr. 10048 von Martin Goeggel, St. Gallen).

N° 42189. — 4 juillet 1918, 8 h.
A. W. B e r n e y, commerce,

Lausanne (Suisse).

Eplcerle, vlns, liqueurs, droguerie.

Nr. 42190. — 4. Juli 1918, 8 Uhr.
Johannes Teichmann, Fabrikation,

Dresden-A (Deutschland).

Strumpfwaren, Trikotagen, Bekleidungsstücke, Leib-, Tisch- und Bettwäsche,
Korsette, Krawatten, Hosenträger, Handschuhe, Treibriemen, Sattler-, Riemer-,
Täschner- und Lederwaren, Teppiche, Matten, Decken, Vorhänge, Zelte,

Web- und Wirkstoffe.

Tejoline
Firmaänderung. — Modification de raison

Nr. 10067. — Laut Eintragung vom 8. Dezember 1908 im Handelsregister ist
die Firma Flügger & Boecking, in Hamburg, Inhaberin dieser Marke,
abgeändert worden und lautet künftig Htlchhold, Flfloger & Boaeklng. — Dem
Amte mitgeteilt und eingetragen am 17. Juli 1918.

Löschungen — R-acliations
Nr. 41964 (S. H. A. B. 1918, Nr. 136). — Gebrüder Schnyder & C'®, Madretsch.

— Am 16. Juli 1918 auf Ansuchen der Hinterleger gelöscht
Nr. 36556 und 36557 (S. H. A. B. 1915, Nr. 44). — Kofmehl, Hofmann & Cie.,

Hergiswil (Nidwaiden). — Löschung verfügt durch Urteil des Bundesgerichts
vom 4. Mai 1918. — Eingetragen am 17. Juli 1918.

Der Bericht des Schweizerischen Versicherungsamtes für das Jahr
1916, welcher in ausführlicher Darstellung über den Stand und die Tätigkeit

der sämtlichen in der Schweiz arbeitenden Versicherungsgesellschaften
Aufschluss gibt, sowie deren kantonale Rechtsdomizile bis zur Zeit

der Veröffentlichung enthält, wird nächstens die Presse verlassen.
Bei Bestellung vor Mitte August wird die unterzeichnete Amtsstelle

diesen Bericht gegen Nachnahme von Fr. 2. 50 zustellen. Nachher ist
die Schrift nur noch zu erhöhtem Preise im Buchhandel erhältlich. (V 38)

Schweizerisches Versicherungsamt.

Le rapport du Bureau suisse des Assurances pour 1916 paraitra pro-
chainement. II contiendra des indications trös dötaill^es sur la situation
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et l'activitfe de toules les socifetfes d'assurances autorisfees en Suisse,
ainsi que la li»te tenue ä jour de leurs domiciles juridiques.

En s'adressant avant le 15 aoüt au bureau • soussignfe, ce rapport sera
envoyfe contre remboursement de fr. 2. 50. Passe ce dfelai, le rapport ne
se vendra plus que dans les librairies ä un prix plus felevfe. (V39)

Bureau sulsse des Assurances.

II rapporto dell' Ufficio svizzero delle Assicurazioni per il 1916 con-
tenente un'ampia esposizione sullo stato ed attivitä delle societä di
assicurazioni operanti in Isvizzera," nonchfe i domieili giuridici delle
societä nei vari cantoni, verrä pubblicato a giorni, in francese e tedesco.

Lo scrivente ufficio s'incarica di rimetlere il rapporto in questione
contro rimborsi di fr. 2. 50 a chi ne fa domanda enfro il 15 agosto.
Passato detto termine non si poträ averlo che in eommercio ad un prezzo
piü elcvato. (V 40)

Ufficio svizzero delle Assicurazioni.

Uailier Teil - Partie non olielle - Parte non elate
Exportation ä destination des Pays du Nord,

via France-Angieterre
En complement k nos preefedentes publications, notamment ä celles in-

serfees dans les n03 114 du 16 mai et 161 du 9 juillet, concernant la levee de

l'embargo general mis par l'Entente sur les importations ä destination de la
Sufede et de la Norvfege, nous donnons ci-aprcs le texte d'un '«Avis aux
exportateurs» emanant du Ministere du Blocus et contenu dans le Journal officiel
du 16 de ce mois:

Avis aux exportateurs
Les exportateurs sont prfevenus que toute exportation de France si

destination des pays neutres du nord de l'Europc (Hollande, Danemark, Suede, Nor-
vege) est subordonnee ä la production d'un certificat de garantie obtenu au
pays-importateur et enregistre par lc comite loeal interallie; en echange de ce
document, il sera dfelivre en France une licence qui devra etre jointe au
connaissement pour le contröle des croisieres.

• La licence des marchandises prohibees sera etablie par les sains du ministere

du blocus et remise aux exportateurs par la commission des derogations
en mfeme temps que le permis d'exportation; lorsqu'il s'agira de marehandises

pour lesquelles il existe une derogation • generale aux prohibitions de sortie,
le maintien de cette derogation restera subordonn6e ä la remise ä la commission

des derogations du certificat de garantie de l'importateur ncutre. Les
certificate de garantie remis ä la commission des derogations par les expor-.
tateurs ä l'appui de leurs demandes d'exportation ou autrement seront retenus
par le ministere du blocus (D. E.'T.).

La licence des marchandises dont l'exportation est libre devra etre etablie
d'apres le modele ci-dessous par les soins de l'exportateur fran?ais, qui aura ä
la deposer au bureau des douanes de sortie, en meme temps que le certificat
de garantie de l'importateur, pour etre visfee et annexee au connaissement; le
certificat de garantie sera conserve par le bureau des douanes. — La duree de
validity des certificats de garantie est fixfee k trois mois.

Cette rfeglementation sera appliquee en France ä compter du 1er aoüt.

Modfeie de la licence d'exportation de marchandises non prohibfees
(A etablir sur papier blanc, format 24 cm. x 21 cm.)

RfiPUBLIQUE FRANCAISE
Liberie. Egalile. Fraternilfe.

Licence d'exportation dc marchandises non -prohibees ä la sortie de France (1).
M demeurant k (France), est autorise ä expfedier de

(France) ä M ä (2), suivant garantie n°
du 1918, dfelivrfee par le eomitfe interallie de (3), les marchandises

suivantes:
A le 1918:

Le receveur des douanes.
(Cachet.)

Etant donne que les accords economiques, conclus par l'Entente avec la
Suede et la Norvege et apres la mise cn vigueur desquels l'embargo a 6t6
levfe, n'ont pas 6t6 publifes, il n'est pas possible actuellement encore de fixer,
en toute certitude, dans quelles conditions et etendue les envois de marchandises

suisses a destination des Pays prfecitfes peuvent etre achemines ä nou-
veau via France-Angieterre.

Quoiqu'il en soit, il resulte de communications recentes re?ues de Paris
que les articles de l'industrie horlogere, les etoffes et rubans de soie, la soie k
coudre, les broderies, les tissus de coton, la bonneterie, les tresses pour la
chapellerie, les couleurs de goudron de houille, les machines k l'exception do
celles utilisees dans la manutention des mfetaux, ainsi que les matieres isolantes
(fibres Vulcain exceptfees) peuvent transiter sans empfechement ä
destination de Suede.

Nous devons nous abstenir de toutes informations plus dfetaillees jusqu'ä,
l'arrivfee de nouveaux rapports.

- Consulats. M. Philippe Censi, de Gravesano (Tessin), est nommfe consul de
Suisse ä Rosario de Santa F6.
— L'exequatur est accorde ä M. John T. Mc. Cutcheon, de Washington, en

qualitfe de vice-consul des Etats-Unis d'Amferique k Geneve, avec residence ä
Lausanne.

• «
*

Konsulate. Der Bundesrat hat am 19. Juli Herrn Philippe Censi, von
Gravesano (Tessin), zum schweizerischen Konsul in Rosario de Santa F6
ernannt und Herrn John T. Mc. Cutcheon, von Washington, Vizekonsul der
Vereinigten Staaten von Amerika in Genf, mit Sitz in Lausanne, das Exequatur
erteilt. _J

"Vom schwolzerlschen Geldmarkt.

Ofllildl Privat Tlgl. Geld

19. VH.
12. VII.

5. VH.
28. VI.
21. VI.
14. VI.

•/.
iYt
4y,
4 y,
*y»
<Yt
Wt

872 3—872

linlli
unter)

Offlzlalla» Banbdbkant« an4 PilvaUatz
Privatsatz Im Vergleich in

F.(rt=°^'
•/.

—1,600
— 1,662
— 1,626
—1,687
—1,687
—1,760

87«« 27«—3
87s 4
8®/.e 27»—8
8s/«e 27»
87« 27»

Bulla
•/.

—1,125
— 1,187
—1,260
—1,312
—1,312
—1,375

Weehset- (Geld-) Kars«.
In •/• Ol»«» <+) berw. tmtw (—1

Parität
Fraakrtitk laglaa! DaztaaUaal
—309,1 —266,5 —448,2

—263,8
— 268,3
—260,3
—266,4
—256,7

•306,6
—306,8

- 808,8

- 809,6
—310,4

—441,1
—436 9
—446,2
—418,6
—390,6

—0,094
—0,156
—0,187
—0,187
—0,260

Lombard-Zlnstnss: Basel, Genf, Zürich 5—6°/°- — Offizieller Lombard-ZInsfum dei
Schweiz. Nationalbank 5'/» °/o. — Darlehenskasse 5 °/o.

(1) Cette licenee doit etre annexfee an connaissement pour le contröle des croisiferes.
(2) Indication du pays neutre.
(3) Indication de la capitale dn pays neutre.

\?oehe«atswelse der Schweizerischen Nationalbank und anderer Banken

IltuaUanf keMamadalwi de la Banqne Natlenale Bnliae et d'antree Banqnaa

Dato
Betea-Ümlaal
Circulation
det biUtit

•taUkaataaä
Encaitte

mitattiqu«
Pertahnlllt

Blre- iatheabard Dayatraakaaagca
Santatemmtl CompUt dt WH-

mmU et dt dSpSti

30 VL 1918 le fr. 1000 (1 Ik.-fr. 1.85,1 tß-h. 26,1B. L- It. 3.08,1 Ii.=Ir. 1.06,1 /=Fr. 6)la fr. 1M:

1918:
1917:
1916:
1915

1918:
1917:
1916:
1916:

1918:
1917:
1916:
1916:

1918
1917 :

1916:
1916-

1918
1917:
1916:
1915:

1918:
1917:
1916:
1915 -.

Schweizerische Nationalbank
721,164 441,299
540,168 892,666
433,166 311,280
422,667 294,808

Bank von Frankreich
28,952189 5,688.629
19,823,106 6,647,905
16,805,666 6,107,210
12,216,847 4,303,121

— Bangue Nationale Suisse

845,887 81,415
201,093 16,709
176,859 17,070
149,089 16,690

— Bangue de France
2,860,052 919,770
1,762.826 1,132,239
1,917,802 1,206,081
2,614,202 624,822

158,998
102,897
126,129
74,410

8,961,661
2,828,087
2,370,087
2,606,461

Bank von England — Bangue d'Angleterre
1,872,578 1,683,889 4,479,864 —

984,989 1,430,872 3,687,401 —
897,481 1,634,498 8,237,606 —
866,907 1,802,297 6,098,965 —

Deutsche Reichsbank — Bangue Imperiale Allemande
15,637,942 8,088,786 20,888,659 7,181
10,878,426 8,161,367 13,703,091 10,960
9,050,666 3,120,977 8,262,766 14,142
7,800,417 3,042,930 6,147,191 19,676

Niederländische Bank — Bangue des Pays-Bas
1,928,867 1,508,522 107,266 268,944
1,689,685 1,819,101 125,739
1,366,134 1,210,952 94,565
1,046,896 753,0z! 154,936

164,628
164,980
233,476

182,890
148,100
167,950
189,400

Neio-York Associated Banks
8,169,000 22,094,500
3,312,760 19,126,360 •

3,847,600 16,446,000
3,036,000 12,581,000

4,756,180
4,107,264
3,891,261
6,664,214

11,476,607
7,116,812
2,968,396
2,249,120

101,117
124,666
165,867
73,826

18,039,600
17,190,000
18,101,000

Internationale! Postgifovefkehf — Service. International des vlrements postam
Uebenoeisungskttrs. vom 20. Juli an — Cours de reduction ä partir du 20 juillet

Dentiehland Fr. 69.76 » 100 Mk. Allemagne
Italien 44.60 - 100 Lire Italle
Oesterreich „ 41. 26 — 100 Kr. Antrlehe
Ungarn 41.26 — 100 „ Hongrla',
Luxemburg „ 65. — — 100 Franken hnxembenri '3j
Gresibrltannlan 20. — — 1 Pfund St. 6rande-Breta|»eT';
Argentinian „ 502. — — 100 Goldpesos Argentine

Wegen den zurzeit bestehenden ausserordentlichen Verhältnissen behält sich die
Postverwaltung das Recht vor, für die Ueberweisungen andere als die obgenannten
Kurse anzuwenden nnd sie den jeweiligen Schwankungen anzupassen.

Vu la Situation extraordinaire qni existe actuellement, L'Administratlon des postei
»e reserve le droit d'appliquer d'autres cours que ceux indiqnfes ci-dessus, et de le»
adapter chaque fois aux fluctuations.

Postscheck- und Giroverkehr — Chiques et vlrements postam
Nr. 28. Nsua Beitritts. — 12. VII. 1918. — Nonvelles adhäslonj.

Aarau: VI. 1042 Bloch, Gebrüder. — VI. 760 Heller, Oskar, Notar und Sektionschef.
- VI. 1044 Müller, Karl, Massgeschäft. g, \

Andermatt: VH. 1202 Hilfsfond der St. Gotthard-Besatzung. "«äyi
Basel: V. 3615 Appiani, F., Bauunternehmer. - V. 8688 Bartosch-Graber, R., Parfümerien

- V. 3614 Friedrich, J. U., Spalendroguerle. - V. 8628 Gervais, Eug., Dr., Advokat.
- V. 3620 Kohlen- & Brikethandelsgesellschaft A.-G. - V. 3613 Kornfeld, Wilhelm.
- V. 3616 Krippe zu St, Peter. - V. 3626 Niederländische Handels- nnd Schiffahrts-
Union A.-G. - V. 8612 Schneider-Merkel, A. - V. 8624 Siegrist, Karl, Matthäusstrasse

17. - V. 3626 IMon nfeerlandaise de commerce et de navigation S.-A. eg-iys
Bern: III. 2356 Lehmann, Fr.. Schlosserei. — III. 2350 Neue Birstaler Portland-Cement-

Fabrik bei Liesberg A.-G. — III. 2360 Nouvelle fabrique de eiment de la Vallfee de
la Birse ä Liesberg S.-A. - HI .2317 Ritzmann, A, Kaufmann - IU. 2388 Saposa,
Bern. - HI. 2346 Scbmid & Cie Tuchhandlung. - III. 2842 Urania-Zentrale. - in. 2844
Vereinigung chemal. Sckundarschülcr. der Stadt Bern.

Biel: IVa. 728 Grossmann, Hermann. -- IVa. 732 Kübni, 0. & R., marchands-taillenrs.
Bnigdorf: Illb. 267 Bncher Gebrüder, Elektr. Installationen.
La Cbanx-da-Fonds: IVb. 62 Boillot & Co, scierie nouvelle. - IVb. 608 La Centrale

S.-A., vins en gros.
Davos-Platz: X. 716 Internationaler Schiittelklub Davos-Platz.
Davos-Dorf: X. 714 Sprecher, Chr., & Cie., Filiale Davos-Dorf.
Dörnach: V. 3618 Stöcklin, Joseph, Baugeschäft.
Feldpost: VH. 1203 Mitr. Komp. HI/20, Fourier.
Felsbcrg: X. 694 Schmid-Defila, G., Vertretungen.
Gontenschwll: VI 288 Giger, Emil, Cigarrenfabrik.
Hlnnll: VIII. 6907 Lutz, Gebrüder, Weinhandlung. - Vill. 6898 Meier, Karl, Stations-

Vorstand, Kassier des Schweiz. Vereins der Neuen Kirche.
Jegenstorf: III. 1881 Berger Schürch, Joh.
Kronbübl: IX. 1939 Scherrer-Schell, Alfred.
Krnmmennn: IX. 1938 Brenner, Emil, Handlung.
Langenthal: IUa. 148 Maschinenbau.A.-G. - IHa. 240 Schweiz. Milchkäuierverband

(S.M.K.V.), Kassier: G. Reber, Notar. - IHa. 248 Steiner, Samuel, Bnrger- &
Forstkassier, Sektionschef, Agentur der Bäloise, Kassier des Handwerker uud Gewerbevereins,

Llntbal: IXa. 382 Stüssi-Elmer, B., z. Merkur.
Losone: XI. 810 Lädrach, F.
Lngano: XI. 809 Greco, Andrea, S.-A.
Luzcrn: VH 1184 Mubeim-Wollmann, Carl. - VU. 1198 Kauffmann, Adolf, Mercerie.
- VII. 1196 Dubach, Jos., Reisender, Bernstrasse 18. - Vn. 1196 Interniertenarbeit,
Abteilung für Gefangenenfragen der Kais. Dentschcn Gesandschaft. - VII. 1201
Sozialdemokratische Partei der Stadt Luzern, (Kassier: Hr. Alfr. Richll.)

Lysa: IVa. 731 Marti, E & J., Architekturbureau nnd Baugeschäft. - IVa. 730 Roth, P.
Männedorf: VIII. 6896 Fierz-Stössel, Ad.
Nenchätel: IV. 276 de Montmollin, Guy, Dr. '

Neuhausen: Villa. 601 Buch- und Verlagsdruckerei Nägeli.
Ollen: Vb. 325 Jäggi A.-G., Baugeschäft. '
Peseux: IV. 620 Kaltenrieder, Edgar, representations-commissions.
Ragaz: X. 29 Heytmanek, Franz, Massgeschäft.
St. Gallan: IX. 1937 Buchenhorner, Gebrüder. — IX. 1940 Haller, Karl, Sohn, Flaschner,

Installationsgeschäft nnd Gasmesserfabrik. - IX. 1677 Jenny & Co., St. Leonhardstr. 68.
IX. 1916 Knapp, R.

Schaf(bauxen: Villa. 608 Spahn, C., Dr. - VTHa. 609 Trybol, A.-G.
Schllaren: VIH. 5890 Bickel, Osw., Vertretungen.
Sehönenwerd: VI. 722 Bosshardt-Morf, Alb., Schreinermeister.
Schwyz: VH. 1194 Wirthensohn-Steiner, Jos.
Solothnrn: Va. 445 Hirt, Ernst.
Splez-, HI. 2846 Schweiz. Baumeisterverband, Sektion Berner-Oberland, Kassier.
Thnn: HI. 2836 Stettier, Fr., Kanfmann.
TraTera: IV. 619 Baehler & 8eiler, halle aux tissus.
Uiter: Vni. 6878 Trachsler's J., Erben, Papiersackfabrik.
Uznacb: IX. 1467 Zindel, J. M., & Gebr. Streuli.
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Vuipera: X. 168 Sektion Unterengadin S. A.C, Kassier.
WaUlaeilen: VIII. 5900 Bertsehinger, F., & Co., Scidenfabrik.
WinleiUiur: Ylllb. 546 Literarische Vereinigung.
Wohleu (Aarg.): VI. 1039 Bleicherei und Färberei Wohlen, A. G.

Wyuau: lila. 242 S:hweingruber, Fr. Prediger.
Zürich: VIII 5827 Butseh-Vorsteher, C. J., Sebuhriemfn. - VIII. 5888 Gewerbeverband,

Sekretariat. - VIII. 5891 Coeiffi-Steffen, A., Buehdruekerei. - VIII. 5884 Gutenbau-
EGenosstnsehaftZOrich-Sehwatnendingen. - VIII. 5902 Kabn & Cie., Finanzierungen und

Verwaltungen. - Vlll. 5898 Landolt, Emil, Fellhandlung - VIII. 5905 Levi, Henri,
Import-Export - Vlll 5889 Lindt, K., & Dr. Schindler, Generalagentur der Helvetia,
Schweiz. Feuerversieherungs-Ges - VIII.' 5839 Oser, Max, Reitanstalt zu St Jakob.
- Vlll. 5901 Seherrer & Co., z. Irehelburp. - VIII. 5882 Schweiz. Lederarbeiterverband.
Centraikasse. - VIII 5895 Spinn- und Webstoff A.-G - Vlll 5876 Stieler-Bernhard,
Keramische Artikel. - VU1 5S47 Verein Sehweiz. Telegraphen- und Telephon-Chefs
- VUI. 5822 Wohllahrt8fond der Weberei Dietikon. - VIII 5887 Wyler, Bertha, Dr. med.

Pobershau (Sachsen): VIII. 5849 Fischer, Gebrüder, Holz- & Spielwarenfabrik.

Annoncen - Regie:
FUBL1GTTAS A.Q. Anzeigen - Annoncen - Aimnnzi Regle des annoneee<

iPBBLlCITAft S, JA;

Amtseispnrniskasse Bursdorf

Jalires-Bilanz auf 30. Juni 1918
Aktiven Fr. Ct.

Hypotheken I. Ranges 33,898,344. 13

0 ffentliche Wertpapiere 6,140,891.—
Bankguthaben 1,521,693.26
Kassabestand 118,845.65
Gemeindeanleihen 562,960.—
Schuldscheine mit Bürgschaft oder

Faustpfand 335,100.—
Jahres- u. Marchz nse von den

Hypotheken und Wertschiifte.'i,
Schuldscheinen und GemeindeaDleihen 1,065,375 95

Kassagebäude (Grundst. Schätzung
Fr. 131,420) 50 000.—

Mobiliar (Versicherungsw. Fr. 17,000) 100. —
Vorrat an Stempel- und Postmarken 1,166.90

43,694,478.89

Passiven Fr. Ct.

Spareinlagen 26,899,393.87
Kassaicheine mit Zinsausstand 15,222,370. —
Reservefonds 1,404,725.44
Pmsionsfonds 41,237.—
Guthaben der 24 Garantiegemeinden 101,000 —
Reingewinn 25,752 58

(619 R) 20541

43.694.478.89

Schweizerische Seethalbahn
Elnlodung zur ordentlichen Genernloersammluns der Aktionäre

auf Frelta», den 9. August 1918, nachmittags 4 Uhr, Im Bankgebäude
der Schweiz. Bankgesellschaft In Zürich

TRAKTANDEN:
1. Genehmigung des Geschäftsberichtes, der Rechnungen und der

Bilanz fur das Jahr 1917.
2. Beschlussfassung über die Verwendung des Saldos.
3. Wahlen.

Stimmkarten zur Generalversammlung können bis am 7. August 1918
gegen Einreichung eines Nummernverzeichnisses der Aktien bei der
Gesellschaftskasse In Hochdort bezogen werden. (3534 Lz) 2052

Hochdorf, den 22. Juli 1918.

Für derx Verwaltun^srat,
Der Präsident: Dr. F. Stocker.

IUI
Infolge der Verordnungen der kantonalen Behörden betreffend

Versammlungen findet die auf Donoerstag, den 25. Juli einberufene
ausserordentliche Generalversammlung der Waadtländlschtn Versicherung
auf Gegenseitigkeit

NICHT STATT
Eine neue Einberufung wird deD Mitgliedern zu gegebenem Zeit-

pjnkt zugehen. (12835 L) 20601

Assurance Hutuelle Mise
Ensuite des prescriptions des autoritAs cantonales concernant les

reunions, I'ASSEMBLEE GENERALE EXTRAORDINAIRE de l'ASSU-
RANCE MUTUELLE VAUDOISE, convoquAe pour le jeudl 25 julllet,

EST BEIVOYEE
Une nouvelle convocation sera adressAe aux soci6tairts en temps

opportun.

Industrie tönftale du Papier 1A.
MM. les actionnaires de la Soci6l6 sont convoquAs en

assemble gn£rale ordinaire
pour le samedi 3 aoüt 1918, ä 2 heures de l'apris-mldl, au slJge de la
Soclite ä RENENS.

ORDRE DU JOUR:
1. Präsentation des comptes au 31 ddeembre 1917.
2. Rapport du conseil d'administration et votation sur les conclusions

de ce rapport.
3. Rapport des v6iificateurs des comptes. Votation.
4. Nominations statutaires.
5. Propositions individuelles. (12831 L) 20611

ImmAdiatement aprös:

assemble gu£rale extraordinaire
pour discuter:

Modifications des Statuts.
Augmentation du capital-actions.

Les comptes et le rapport des vdrificateurs sont d6pos£s jusqu'ä
l'assemblAe au bureau de J. Descbamps, Grand-ChSne 5, k Lausanne.

Le conseil d'administration.

MMtiMzeiffia
in Grenzstadt sucht gute

Vertretung
irgend welcher Art zu
übernehmen. Grosse
Räumlichkeiten für
Lagerung, Personal und
Pferde vorhanden.

Offerten unter Chiffre
HAB 2004 an Pubii-
citas A. G., Bern.
SW Buchführung

Ordne zuverl., raseh, diskret
vernachl. Buehfülirungen,
Invent, u. Bilanzen, Büeher-
expertisen, Einführung der
amer. Buchführ. nach prakt.
System, mit Geheimbueh,
Prima Refer. Komme aueh
naeh ausw. II. Frlseb, Neue
Beekenbofstr. 15, Zürich 6.

§W~ HOLZWOLLE
(Vci-pacltungsmaterlal)

in diversen Numeros, In Ballen gepresst, sofort lieferbar,
en gros and Detail. 1466.

Anfr. unt. Chiffie U 5474 O an Publieitas A.-G. Bein.

PACKPAPIER
zäheste. starke Qualität, billig, sofort lieferbar, in Posten
von 100—10.00(1 ku 2043

Anfr. unt. Cblffre II. A. B 2043 an Publieitas A. G., Basel.

sellentllches Inventar - Rectinonfsraf
Ueber den Nachlass des am 9. Juli 1918 sei.

verstorbenen Herrn Ernst Zumsteln, Andreassel.,
von Seeberg, gew. Kaufmann, Choisystrasse 10,
Bern, unbeschränkt haftender Gesellschafter der
Kommanditgesellschaft Markenhaus Zumstein
& Co., Marktgasse 50, in Bern, wird mit Bewilligung

des Regierungsstatthalteramtes II von Bern
ein öffentliches Inventar durchgeführt. 2042.

Gläubiger und Bürgschaftsgläubiger des
Erblassers und der Firma Zumstein & Co. werden
gemäss Art. 582 Z. G. B. aufgefordert, ihre
Ansprüche bis und mit dem 22. August 1918 beim
Regierungsstatthalteramt II Bern schriftlich und
gestempelt einzureichen. Forderungen an den
Erblasser persönlich und solche an die Firma
Zumstein & Co. sind getrennt anzumelden. Für
nicht angemeldete Forderungen haften die Etben
weder persönlich noch mit der Erbschaft. (Art.
590 Z. G. B.)

Gleichzeitig werden alle Schuldner des
Erblassers und der Firma Zumstein &Co. aufgefordert,
ihre Schulden innerhalb der gleichen Frist dem
unterzeichneten Notar, Otto Müller, i. Fa. F.
Müller Söhne, Notariats- und Sachwalterbureau,
Spitalgasse 36, Bern, schriftlich einzureichen.

Als Massaverwalter wurde ernannt Herr Franz
Schatzmann, Buchbindermeister, Schwarzthorstrasse

9, in Bern.

Bern, 19. Juli 1918.

Im Auftrage des Massaver waiters:
Otto Müller, Notar.

Oeffentliches Inventar
in Nachlassache des unterm 26. Juni 1918 verstorbenen Bernhard Süess-Roos,
Metzgetmeister, von Ruswll, wohnhaft gewesen in Luzern, Bernstrasse 22.

Die Gläubiger und Schuldner des Erblassers, einschliesslich allfälliger
Bürgschaftsgläubiger, werden hiemit aufgefordert, ihre Ansprachen und
Schulden bis und mit dem 20. August nächsthin bei der Teilungskanzle]
der Stadl Luzern anzumelden. (3542 Lz) 2064

Den Gläubigern des Erblassers, welche die Anmeldung ihrer Forderungen
versäumen, .sind die Erben weder persönlich noch mit der'Erbschaft haftbar.

(Art. 580 und ff. 590, und 591 des Z. G. B. und §§ 75 und ff. des
kantonalen Einführungsgesetzes.)

Luzern, den 19. Juli 1918.
Für die Teilungskanzlei,

Teilungsschreiber: Th. Wir«.

Landis & GyrA.G. inZug
Eiuladuug zur Generalversammlung

Freitag, den 9. Ängnst 1918, nachmittags 3 Uhr
im Sitzungszimmer der Gesellschaft in Zag

TRAKTANDEN:
1. Protokoll der Generalversammlung vom 18. Dezember 1917.
2. Entgegennahme' des Geschäftsberichtes und der Jahresrechnung

sowie des Berichtes der Kontrollstelle.
3. Genehmigung der Jahresrechnung und Decharge-Erteilung an den

Verwaltungsrat und die Kontrollstelle.
4. Beschlussfassung über die Verwendung des Jahresergebnisses.
5. Wahl der Kontrollstelle.

Die Bilanz, einschliesslich Gewinn und Verlustrechnuug sowie der
Bericht der Kontrollstelle liegen vom 30. Juli hinweg im Buieau der Gesellschaft

in Zug zur Einsicht der Aktionäre auf. Ebendaselbst können gegen
Nachweis des Aktienbesitzes die Stimmkarten für die Generalversammlung
bezogen werden. (3473 Lz) 20591

Zug, den 22. Juli 1918.

Namens des Verwaltungsrates,
Der Präsident: Dr. K. H. GYR.
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